
Seite | 1 
 

LANDESGRUPPEN  
ONLINE - REPORT 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Juli 2016 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.lg-bayern-nord.de 

  

März 2018 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.lg-bayern-nord.de 

 

LG Bayern-Nord 
des Vereins für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V. 



Seite | 2 
 

 

 

  



Seite | 3 
 

 

DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

1. Vorsitzender: 
Klaus Dworschak  
Weißenburger Straße 19 
91793 Alesheim 
Telefon privat: (0 91 46) 8 38 
Telefon geschäftlich: (0 98 31) 80 06 42 
Mobil: (01 63) 7 80 06 23 
E-Mail: Dworschak@ernst-gun.de 

 
2. Vorsitzender: 
Marco Oßmann 
Neuenreuth 8 
96369 Weißenbrunn 
Telefon: (0 92 61) 50 06 90  
Fax: (0 92 61) 50 06 94 
Mobil: (01 70) 4 71 71 22 
E-Mail: marco@fichtenschlag.com 

 
Zuchtwart: 
Erich Bösl 
Kreither Straße 8  
92421 Schwandorf 
Telefon: (0 94 31) 28 02 
Fax: (0 94 31) 83 90 
Mobil: (01 71) 8 77 86 89 
E-Mail: erich.boesl@sadnet.de 

 
1. Ausbildungswart: 
Egon Gutknecht  
Grautalstraße 11 
97737 Gemünden am Main 
Telefon: (0 93 51) 51 99 
Fax: (0 93 51) 60 94 97 
Mobil: (01 71) 1 70 63 13 
E-Mail: egon@gutknecht-am-main.de 
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

2. Ausbildungswart und Beauftragter 
für das HGH- und DH-Wesen:  
Horst Kaim 
Eisenweg 6 
96332 Pressig 
Telefon: (0 92 65) 17 56 
Mobil: (01 71) 2 67 28 55 
E-Mail: horstkaim@t-online.de 

 
Schriftwart: 
Sascha Wittmann  
Herrengasse 14 
96279 Weidhausen OT Neuensorg 
Mobil: (01 51)15 36 78 63 
E-Mail: sascha.wittmann1@gmx.de 

 
Sport-Beauftragte: 
Sabine Janku 
Daxberger Straße 28 
63776 Mömbris 
Telefon: (06029) 9779733 
Mobil: (0160) 800 33 71 
E-Mail: sjanku@gmx.de 
 

 
Jugendwart:  
Jürgen Boier 
Burgbernheimer Straße 8 
97215 Uffenheim 
Telefon: (0 98 42) 95 38 88 
Mobil: (01 71) 9 74 29 44 
E-Mail: j.boier@gmx.de 
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

Kassenwart und Terminschutz: 
Otto Janner 
Haunoldstrasse 16 
92648 Vohenstrauß  
Telefon privat: (0 96 51)91 70 20 
Telefon geschäftlich: (0 96 51) 92 22 28 
Fax: (0 96 51) 91 70 23 
Mobil: (01 71) 8 02 73 74 
E-Mail: lg14kassenwart@gmx.de 
 

Bankverbindung der Landesgruppe 
Raiffeisenbank Neustadt-Vohenstrauß 
IBAN: DE07 7536 3189 0000 4171 81 

 
 
 
Beauftragte Obedience: 
Monika Gutknecht 
Grautalstraße 11 
97737 Gemünden am Main 
Telefon: (0 93 51) 51 99 
 
 

 
Beisitzer (Leistung): 
Erwin Pirthauer 
Großkonreuth 71 
95695 Mähring  
Telefon: (0 96 39) 6 76 
Mobil: (01 72) 8 94 89 20 
E-Mail: erwin-pirthauer@t-online.de 
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

Ehrenvorsitzender: 
Dieter Ortlauf 
Danziger Straße 4 
63796 Kahl am Main  
Telefon: (0 61 88) 90 04 45 
Fax: (0 61 88) 90 04 47 
E-Mail: sqc-ortlauf@freenet.de 

 
 
 
Ehrenrat: zur Zeit nicht besetzt 

 

 

 

 

Die Vorstandschaft der Landesgruppe Bayern-

Nord bedankt sich bei allen Sponsoren und 

Inserenten! 
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Die LG Bayern-Nord trauert um  
 

 

 

 

 

 
 

 

Herrn Reinhard Schwarz 
Leistungsrichter 

 

und 
 

Herrn Karlheinz Meiler 
Ehrenrichter und langjähriger LG-Schriftwart 

 

 

Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes  

Gedenken bewahren. 
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Herzlichen Dank für die zahlreichen Grüße und Wünsche, die Sie mir und meiner Familie 

zum Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel zukommen ließen, wir haben uns sehr 

darüber gefreut. 

Im Namen der Landesgruppenvorstandschaft darf ich mich bei allen unseren Mitgliedern 

unserer Landesgruppe sehr herzlich für ihr Engagement für unseren Verein, für unsere 

Ortsgruppen und last but not least für unseren Hund bedanken. 

 

Am heutigen Sonntag, den 28. Januar sitze ich vor meinem Laptop und lasse das 

vergangene Jahr noch einmal Revue passieren. Was war gut, was hätte man besser 

machen können oder müssen?  

Das abgelaufene Jahr 2017 war angefüllt mit zahlreichen Veranstaltungen, beginnend mit 

den Prüfungen auf Ortsgruppenebene, den Veranstaltungen auf Landesebene, der 

Ausrichtung des 7-Länderwettkampfs sowie der Bayerischen Fährtenhundemeisterschaft. 

 

Auf Bundesebene hatten wir im Bereich Zucht überragende Erfolge durch das Erringen 

der Siegertitel im Zuchtgruppenwettbewerb und in der Gebrauchshundeklasse 

Hündinnen, des Siegertitels in der Jugendklasse Hündinnen sowie weitere Auslesetitel 

und Spitzenplatzierungen in allen Klassen. 

Die Vizesiegerin im Bereich Agility auf Bundesebene kommt einmal mehr aus unserer 

Landesgruppe. Auch in den relativ neuen Bereichen Obedience und Rally Obedience 

waren unsere Aktiven mit Spitzenplatzierungen ebenfalls sehr erfolgreich.  Bei der 

Bundesfährtenhundemeisterschaft konnte sich ein Teilnehmer unserer Landesgruppe im 

Spitzenfeld platzieren. 

 

Das eigentliche Sorgenkind der Landesgruppe ist zwischenzeitlich der Bereich IPO Sport. 

Früher eine Domäne unserer Landesgruppe, sind wir zwischenzeitlich was Anzahl und 

Qualität unserer Spitzenhunde anbelangt, leider nur noch Mittelmaß. 
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Wenn wir nicht noch weiter den Anschluss an die nationale Spitze aus den Augen 

verlieren wollen, muss sich in der Landesgruppe grundlegend etwas ändern. Das betrifft 

a l l e, von den Entscheidungsträgern beginnend, über die Leistungsrichter zu den 

Ortsgruppen und ganz wesentlich bis hin zu den Aktiven.  

 

Wir haben uns dem grundlegenden Wandel in der Gesellschaft was die öffentliche 

Wahrnehmung des Hundesports, einhergehend mit den transparenten Themen 

Tierschutz, Gesundheit unserer Hunde sowie Methodik und Qualität der 

Hundeausbildung zu stellen. 

 

Die Bundessiegerzuchtschau (BSZ) wird einmal mehr 2018 im Herzen von Bayern, im 

Zentrum unserer Landesgruppe, in Nürnberg stattfinden. Neu ist, dass die Gesamtleitung 

ausschließlich bei der Hauptgeschäftsstelle liegen wird. Die Vorstandschaften der sonst 

beteiligten Landesgruppen Thüringen, Bayern-Süd und Bayern-Nord sind daran nicht 

beteiligt. Bis heute wurde uns dafür, auch auf Nachfrage, weder eine stichhaltige 

Begründung genannt, noch ist ein Konzept für die Durchführung dieser 

Großveranstaltung erkennbar. Vereinzelt wurden Amtsträger, Ortsgruppen und 

Mitglieder unserer Landesgruppe aufgefordert, an der Durchführung mitzuarbeiten.  

Nur zur Klarstellung - wenn die Vereinsführung und/oder die Hauptgeschäftsstelle sich 

entschließen, das Konzept der Durchführung der BSZ zu ändern, so ist das grundsätzlich 

zu akzeptieren. 

 

Dabei sind allerdings 2 wesentliche Gesichtspunkte zu beachten: Wenn die Organisation 

und Durchführung der BSZ künftig, zumindest in Teilen, weg von den ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfern hin zur professionellen Durchführung (Auf-/Abbau, Sicherheits- 

und Ordnungsdienst, Reinigung, Catering) geändert werden soll, so hat das natürlich 

gravierende Einschnitte im wirtschaftlichen Ergebnis und damit Auswirkung auf den 

Gesamtverein. 
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Für uns als Landesgruppe gilt es zu beachten, dass zum einen, die Ortsgruppen und 

Mitglieder, die hier zum Einsatz gelangen, für andere, landesgruppenseitige 

Veranstaltungen voraussichtlich nicht mehr die nötige Motivation, was Zeit und Einsatz 

betreffen, haben werden; zum anderen, fehlen uns als Landesgruppe für die bisher bei 

der BSZ geleistete Arbeit die finanziellen Ausgleichszahlungen, die wir dann den 

Ortsgruppen wieder zur Verfügung gestellt haben, z.B. durch den Solidaritätsfonds für die 

Ortsgruppen, die Landesgruppenveranstaltungen durchführen, Stützpunktraining - 

Schutzdienst in den Ortsgruppen, finanzielle Unterstützung der Aktiven für überregionale 

Veranstaltungen oder auch materielle Unterstützung der Ortsgruppen (AgiParcour), nur 

um einige Punkte zu nennen. 

Da nunmehr bekannt wurde, dass vertraglich, wenn auch nur optional, eine mehrjährige 

Durchführung in Nürnberg geplant ist, hat das wesentliche Auswirkungen auf unsere 

Landesgruppe, die davon, ja schon rein räumlich, unmittelbar betroffen ist. 

 

Ich werde mich im Bericht für den LG Report auf wichtige Merkmale beschränken. 

Der vollständige Jahresbericht wird in der Landesversammlung vorgetragen und im 

Rahmen des Protokolls im nächsten LG online-Report veröffentlicht. 

 

Entwicklung der Landesgruppe: 

Wir haben derzeit noch 147 gemeldete Ortsgruppen, die Ortsgruppen Nabburg, Volkach  

und Aschaffenburg/Süd befinden sich in Auflösung oder sind bereits aufgelöst. Weitere 

Ortsgruppen stehen im Entscheidungsprozess zu fusionieren, wie ich meine, immer noch 

besser aus 2 kränkelnden Patienten wieder eine gesunde Ortsgruppe zu bilden, als dass 

das Siechtum weiter voranschreitet. Bei einigen anderen Ortsgruppen findet die 

eigentliche Vereinstätigkeit nicht mehr statt. Das sind leider die Fakten, mit denen wir 

uns zu beschäftigen haben. 

 

 

 



Seite | 12 
 

DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Zu Jahresbeginn 2018 hatten wir 3.864  (3.929) Mitglieder, das sind 65 (1,7%) weniger als 

im Vorjahreszeitraum. Im Jahr davor waren es 78 Mitglieder (1,9%), die den Verein, die 

Landesgruppe verlassen haben. 

Im Hauptverein sind es zum Stichtag 01.01.2018 noch 52.440  (53.410) Mitglieder. Der 

Mitgliederrückgang fiel bundesweit mit einem Minus von 970 Mitgliedern, das entspricht 

einem Rückgang von 1,8%, dabei gering höher aus wie in unserer Landesgruppe. Im Jahr 

davor betrug das Minus mit 719 deutlich weniger Mitglieder. 

Die Landesgruppe Bayern-Nord steht nach wie vor an 5. Stelle der mitgliederstärksten 

Landesgruppen und stellt stabil 7,4 % (beide Vorjahre ebenfalls 7,4.%) des 

Gesamtmitgliederstandes. 

 

Das Ergebnis der Mitgliederentwicklung innerhalb der Landesgruppe bewirkt, dass zur 

Landesversammlung nunmehr 246 Delegierte gewählt und entsandt werden können. Im 

Vorjahr waren es noch 253 Delegierte! 

Aufgrund des Stimmschlüssels, dass 1 Delegierte(r) pro 700 Mitglieder gewählt wird, 

können wir in diesem Jahr mit unseren 3.864 Mitgliedern wiederum 6 Delegierte zur 

Bundesversammlung entsenden! 

 

Aus den OG Jahresberichten zu der Stimmungslage in den Ortsgruppen  

Es gingen von den 147 Ortsgruppen 128 Jahresberichte, die gezählt wurden, bei mir ein, 

das entspricht 87% der Ortsgruppen der Landesgruppe. 

Im Vorjahr waren es 131 Ortsgruppenvorsitzende, die mir ihre Berichte zusandten. Das ist 

mit den Verspätungen eingerechnet, eine doch sehr aussagefähige Quote. 

 

Nochmals zur Beachtung: Der Stichtag zur Abgabe des Berichts des 

Ortsgruppenvorsitzenden ist der 15. Dezember jeden Jahres. 
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen Ortsgruppen und Amtsträgern für die ehrliche 

und offene Zusammenarbeit. 

 

Mit den besten Wünschen für das neue Vereinsjahr für Sie und Ihren Deutschen 

Schäferhund verbleibe ich 

 

mit sportlichen und freundlichen SV-Grüßen 

 

Ihr Klaus Dworschak 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 
Liebe Mitglieder der Landesgruppe Bayern-Nord, 

 

zunächst möchte ich allen danken, die im vergangenen Jahr 2017 zum Wohle unserer 

Landesgruppe Bayern-Nord und unseres Deutschen Schäferhundes gearbeitet haben.  

 

Ebenso vielen Dank für die vorbildliche Organisation und Ausrichtung der verschiedenen 

Landesgruppenveranstaltungen. Ich weiß, welche Arbeit hier dahinter steckt. Des 

Weiteren bedanke ich mich bei meinen Vorstandskollegen für die sehr gute 

Zusammenarbeit. 

 

  

Sponsoren 

 

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere drei Hauptsponsoren:  
 

WT-Metall, Bamberg  
 

Happy-Dog, Wehringen 
 

Pets & Friends, Inzell 
 

Diese Firmen unterstützen unsere Landesgruppe in beachtlichem Maße. Bitte 

unterstützen Sie diese Firmen bei Ihren Einkäufen. In diesem Zusammenhang möchte ich 

nochmal darauf hinweisen, dass für die genannten Sponsoren bei unseren LG-

Veranstaltungen entsprechende Verkaufsflächen kostenlos bereit zu stellen sind. Firmen 

mit den gleichen Verkaufsartikeln dürfen nicht anwesend sein.  

 

Leider hat die Firma Pets & Friends den Sponsorenvertrag zum 31.12.2017 gekündigt. 

Aktuell sind wir auf der Suche nach einem neuen Sponsor für Hundesportartikel. Leider 

entwickelt sich die Suche äußert schwierig, wir hoffen dennoch einen neuen Sponsor zu 

gewinnen.  

 

Des Weiteren möchte ich mich bei den Inserenten in unserem LG-online-Report 

bedanken. Es sind dies die Firmen Bewital, Ernst, Animonda/Hildebrand, Josera, 

Schweikert, Winner Plus, Olewo, Köber, Mometa-Xantara, Pet-Air und Lutz Reg. 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 
Hier konnten wir im Jahr 2017 wieder einige Inserenten dazu gewinnen.  
 

Kontaktieren Sie mich bitte, wenn Sie Interesse an einer Anzeige in unserem Report 

haben.  

 

 

LG-online-Report 

 

Unser online-Report wird von den Mitgliedern sehr gut angenommen. Die Umstellung im 

Jahr 2016 hat sich nicht nur finanziell für unsere Landesgruppe gelohnt, wir erreichen 

somit auch einen deutlich größeren Personenkreis.   

 

 

Mail-Verteiler, SV-Mail System  

 

Ich habe auch im vergangenen Jahr wieder zahlreiche Informationen und Einladungen an 

alle Ortsgruppen verschickt.  
 

Bitte machen Sie auch in Zukunft von diesem Angebot rege Gebrauch! 
 

Wir halten damit die schnelle und einfache Kommunikation innerhalb unserer 

Landesgruppe aufrecht. 
 

Wenn sich in Ihrer Ortsgruppe der Ansprechpartner für diese Mails ändert, müssen Sie 

die neue Mail-Adresse bei der HG in Augsburg hinterlegen. Dann wird diese Adresse 

automatisch in meinem Verteiler berücksichtigt.  
 

  

LG Homepage 

 

Anfang Juli 2017 haben wir unsere neu gestaltete Homepage freigeschaltet. Leider hat 

sich nach kurzer Zeit herausgestellt, dass unsere Homepage noch verbessert werden 

kann bzw. muss. Wir haben ihre Kritik aufgenommen und werden die LG-Homepage 

anpassen. Bitte geben Sie uns dazu die nötige Zeit. Wir haben verstanden, dass die 

Homepage deutlich besser bedienbar sein muss.  
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 
Öffentlichkeitsarbeit 

 

Der Öffentlichkeitsarbeit ist weiterhin noch mehr Bedeutung zu schenken. Wir müssen 

alle gemeinsam versuchen, unser Hobby, den Deutschen Schäferhund, in der 

Öffentlichkeit wieder besser darzustellen. Das Image unseres Hundes ist 

unberechtigterweise verschlechtert worden. Wir sind aktuell dabei, die 

Öffentlichkeitsarbeit innerhalb unserer Landesgruppe neu aufzustellen.  

 

 

Delegiertenmeldung zur LG-Versammlung 

 

Vielen Dank für die überwiegend rechtzeitige Übersendung der Meldung Ihrer 

Ortsgruppendelegierten. Im Anschluss an meinen Bericht befindet sich eine Übersicht der 

Anzahl der Delegierten der einzelnen Ortsgruppen. Bitte überprüfen Sie jährlich vor der 

Wahl die Anzahl der Delegierten (pro angefangene 20 Mitglieder ein Delegierter). Wir 

hatten in diesem Jahr wieder einige Ortsgruppen, die eine falsche Anzahl an Delegierten 

zur Landesversammlung gemeldet haben.  
 

Bitte machen Sie auch in Zukunft vom Angebot Gebrauch, die Meldung auf digitaler 

Weise zu übermitteln.   
 

 

Wesensbeurteilung  

 

Als Mitglied des Kernteams „ZAP“ wurde ich innerhalb des LG-Vorstandes zum 

Ansprechpartner rund um die Wesensbeurteilung ernannt. Wie Sie sicher schon wissen, 

müssen alle ab 01.07.2017 geborenen Hunde, die später in die Zucht einsteigen sollen, an 

einer Wesensbeurteilung im Alter zwischen neun und 13 Monaten teilnehmen.  
 

Innerhalb unserer Landesgruppe finden daher ab April monatlich Wesensbeurteilungen 

statt.  
 

Aktuell haben wir im unserer Landesgruppe fünf Wesensbeurteiler: 

Gerd Beck, Erich Bösl, Egon Gutknecht, Horst Kaim, Marco Oßmann.  
 

Ralf Hoffmann hat im Jahr 2017 das Basisseminar für Wesensbeurteiler besucht.  
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 
Nachfolgend die Termine der Wesenbeurteilungen innerhalb unserer Landesgruppe im 

Jahr 2018:  

 

Tag Ort Richter Meldestelle 

14.04. Altenfurt Beck 

Elke Beck 

Am Maderersbrunnen 3 

90475 Nürnberg  

Tel: 0911 832297  

Mobil: 0160 5708075 

Mail: gerd87@aol.com 

05.05. Kronach Kaim 

Marco Oßmann 

Neuenreuth 8  

96369 Weißenbrunn  

Tel: 09261 500690  

Mobil: 0170 4717122 

Mail: marco@fichtenschlag.com 

09.06. Schwandorf Oßmann 

Erich Bösl 

Kreither Str. 8 

92421 Schwandorf 

Tel: 09431 2802  

Mobil: 0171 8778689 

Mail: erich.boesl@sadnet.de 

30.06. Gemünden Gutknecht 

Monika Gutknecht 

Grautalstr. 11 

97737 Gemünden am Main 

Mobil: 0157 50885009 

Mail: mo@gutknecht-am-

main.de 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 

 

Tag Ort Richter Meldestelle 

11.08. Großenried Kaim 

Klaus Dworschak 

Weißenburger Str. 19 

91793 Alesheim   

Tel: 09146 838 

Mobil: 0163 7800623  

Mail: dworschak@ernst-gun.de 

15.09. Neukenroth Oßmann 

Horst Kaim 

Eisenweg 6 

96332 Pressig  

Tel: 09265 1756 

Mobil: 0171 2672855 

Mail: horstkaim@t-online.de 

13.10. Waldmünchen Bösl 

Anita Babl 

Haselweg 4 

93449 Geigant 

Tel: 09975 206310  

Mobil: 0173 6889785 

Mail: og-1723-

schaeferhunde@freenet.de 

17.11. Obernau Gutknecht 

Reiner Kolb 

Hindemithstr. 7 a 

63743 Aschaffenburg 

Tel: 06028 1615  

Mobil: 0176 56188034 

Mail: rkolb@gmx.net 

15.12. Langenzenn Beck 

Claudia Fischer 

Brunnenstr. 2 

91058 Erlangen 

Tel: 09131 4035228 

Mobil: 0171 4273152 

Mail: fimei@gmx.de 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 

 

Die Termine sind anteilig auf die vier Regierungsbezirke aufgeteilt.  

Wir werden in diesem Jahr schauen, ob diese Anzahl ausreicht und dann im nächsten Jahr 

ggf. die Termine aufstocken.  

 

Bei Fragen rund um die Wesensbeurteilung können Sie mich gerne kontaktieren.  

  

Ich wünsche Ihnen und Ihren Vierbeinern ein erfolgreiches Jahr 2018! 

 

 

Viele Grüße, Ihr / Euer 

 
Marco Oßmann 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 
Hauptgeschäftsstelle • Mitglied des VDH, der FCI und der WUSV 

Delegiertenliste der Landesgruppe Bayern-Nord (LG14) 

  

Ortsgruppe  Mitglieder Delegierte 

OG - Aischgrund 28 2 

OG - Altdorf  24 2 

OG - Wernberg-Köblitz e.V. 46 3 

OG - Amberg 1958 e.V. 30 2 

OG - Amberg - Gailoh e.V. 64 4 

OG - Ansbach/Mfr. 18 1 

OG - Arzberg u. Umgebung 21 2 

OG - Aschaffenburg/Main 14 1 

OG - Bad Brückenau-Wernarz 18 1 

OG - Bad Kissingen e.V. 36 2 

OG - Bad Neustadt/Saale e.V. 31 2 

OG - Baiersdorf/Mittfr. 25 2 

OG - Bamberg e.V. 36 2 

OG - Bayreuth e.V. 33 2 

OG - Bindlach e.V.     40 2 

OG - Burglengenfeld 65 4 

OG - Cham/Opf. 19 1 

OG - Coburg  18 1 

OG - Coburg-Lautergrund 23 2 

OG - Dinkelsbühl e.V. 39 2 

OG - Ebersdorf e.V. 30 2 

OG - Ebing  15 1 

OG - Elsendorf-Steigerwald 11 1 

OG - Erlangen e.V. 19 1 

OG - Ermershausen 14 1 

OG - Eschenbach 61 4 

OG - Ettmannsdorf-Schwandorf 15 1 

OG - Etzenricht 28 2 

OG - Falkenstein 21 2 

OG - Faulbach/Main 11 1 
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OG - Forchheim-Nord e.V. 23 2 

OG - Forchheim/Ofr. 30 2 

OG - Frauenaurach 29 2 

OG - Freihung e.V. 12 1 

OG - Fürth/Bay. 14 1 

OG - Goldbach e.V. 9 1 

OG - Großlangheim 16 1 

OG - Großberg 14 1 

OG - Großostheim 52 3 

OG - Großwelzheim und Umgebung 26 2 

OG - Muhr am See 20 1 

OG - Alteglofsheim e.V. 17 1 

OG - Haibach b. Aschaffenburg 21 2 

OG - Heidenfeld-Hirschfeld 13 1 

OG - Heilsbronn 6 1 

OG - Helmbrechts e.V. 11 1 

OG - Heroldsberg e.V. 25 2 

OG - Herzogenaurach 20 1 

OG - Heubach 9 1 

OG - Hirschaid e.V. 50 3 

OG - Hof e.V.  29 2 

OG - Hofstetten 40 2 

OG - Höchstadt/Aisch 51 3 

OG – Hösbach 9 1 

OG - Untersiemau-Weißenbrunn e.V. 16 1 

OG - Katzdorf und Umgebung 26 2 

OG - Kitzingen/Main e.V.      18 1 

OG - Kronach e.V. 19 1 

OG – Kulmain  17 1 

OG - Kulmbach/Oberfranken e.V. 33 2 

OG - Langenaltheim und Umgebung 20 1 

OG - Langenzenn 19 1 

OG - Bad Staffelstein 26 2 

OG - Lohr a. Main 32 2 

OG - Neukenroth e.V. 24 2 

OG - Mainaschaff a. Main 19 1 

OG - Markt Uehlfeld e.V. 23 2 

OG - Maxhütte, Haidhof u. Umgebung 15 1 

OG - Miltenberg e.V. 15 1 

OG - Mooswiese/Neumarkt 43 3 
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OG - Mömbris e.V. 9 1 

OG - Mömlingen 70 e.V. 13 1 

OG - Münchberg/Ofr.   8 1 

OG - Naila       25 2 

OG - Neumarkt/Opf. und Umgeb.      25 2 

OG - Neustadt/Aisch e.V. 21 2 

OG - Neustadt/Coburg e.V. 23 2 

OG - Noris-Nürnberg 22 2 

OG - Nürnberg-Altenfurt 23 2 

OG - Nürnberg-West e.V. 13 1 

OG - Oberaltertheim e.V. 12 1 

OG - Oberkotzau e.V. 22 2 

OG - Obernau/Main u. Umgebung 24 2 

OG - Obernburg/Main u. Umgebung e.V. 19 1 

OG - Ochsenfurt e.V. 25 2 

OG - Parsberg 31 2 

OG - Pegnitz und Umgebung e.V. 43 3 

OG - Pfreimd  22 2 

OG - Pressath e.V. 22 2 

OG - Regensburg 07 15 1 

OG - Regensburg 68 21 2 

OG - Regensburg 1977 e.V. 13 1 

OG - Regenstauf e.V. 23 2 

OG - Rodach b. Coburg 8 1 

OG - Roßtal e.V. 30 2 

OG - Roth  18 1 

OG - Rothenbuch 10 1 

OG - Rödental-Einberg 35 2 

OG - Rückersbach e.V. 17 1 

OG - Rückersdorf/Mfr. 20 1 

OG - Sailauf  6 1 

OG - Saltendorf 16 1 

OG - Schierling e.V. 8 1 

OG - Schmalenbach-Lehrberg 16 1 

OG - Schwabach e.V. 27 2 

OG - Schwandorf/Opf. 80 4 

OG - Schwarzenbach/Saale e.V. 20 1 

OG - Schwarzenfeld e.V. 44 3 

OG - Schweinfurt e.V. 59 3 

OG - Stein       15 1 
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OG - Sulzbach/Main 25 2 

OG - Süß  32 2 

OG - Tegernheim 16 1 

OG - Teublitz e.V. 42 3 

OG - Tirschenreuth 25 2 

OG - Uffenheim e.V. 67 4 

OG - Ursensollen e.V. 7 1 

OG - Vilseck  7 1 

OG - Waidhaus     21 2 

OG - Walderbach 43 3 

OG - Waldershof und Umgebung 20 1 

OG - Waldmünchen 18 1 

OG - Weiden e.V. 45 3 

OG - Weidhausen 34 2 

OG - Weißenburg e.V. 20 1 

OG - Weißenohe/Gräfenberg e.V. 22 2 

OG - Wolfsloch 22 2 

OG - Wörth/Donau 13 1 

OG - Wörth/Main e.V. 9 1 

OG - Wunsiedel im Fichtelgebirge 18 1 

OG - Würzburg e.V. 45 3 

OG - Zeil a. Main 39 2 

OG - Zirndorf e.V. 14 1 

OG - Neudrossenfeld e.V. 27 2 

OG - Fuchsmühl 20 1 

OG - Gemünden a. Main 29 2 

OG - Dormitz e.V. 31 2 

OG - Arnstein  15 1 

OG - Pyrbaum e.V. 19 1 

OG - Neukirchen b. Hl. Blut e.V. 12 1 

OG - Kirchheim 21 2 

OG - Sommerkahl 11 1 

OG - Waffenbrunn 13 1 

OG - Reichmannsdorf 21 2 

OG - Hagelstadt-Höhenberg 32 2 

OG - Großenried  19 1 

OG – Wiesau   14 1 
 

 Gesamt:     3555  246 
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1. Zuchtgeschehen: 

 

Im Jahre 2017 hatten wir in unserer Landesgruppe 71 aktive Zuchtstätten. Es wurden 

insgesamt 114 Würfe gezüchtet. Die Anzahl der geborenen Welpen belief sich auf 713, 

davon wurden 632 ins Zuchtbuch eingetragen. 39 Welpen wurden totgeboren und 42 

verendeten später. Für 8 Welpen wurde eine Amme benötigt. Dies ergibt einen 

Durchschnitt pro Wurf von 6,3 Welpen. Auf das Bundesgebiet bezogen beträgt der 

Schnitt 5,7 Welpen. 
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Bei den Langstockhaarhunden hatten wir 7 aktive Zuchtstätten die 9 Würfe züchteten. 

Es waren insgesamt 44 Welpen, davon wurden 37 Welpen ins Zuchtbuch eingetragen.  

 

Lt. Statistik SV wurde bei den Langstockhaarhunden im Jahr 2017 pro Wurf 5,5 Welpen 

gezogen, bei uns in der Landegruppe waren es pro Wurf 4,9 Welpen.  
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Die Wurfverteilung 2017 einschließlich Langstockhaar innerhalb der LG auf die einzelnen 

Züchter stellt sich wie folgt dar: 

 

Insgesamt waren 78 Zuchtstätten aktiv. Davon züchteten 75 Züchter eins bis fünf Würfe 

und 3 Züchter züchteten  6 – 10 Würfe.  .  
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2. Ausstellungswesen/Zuchtschauen 

 

2.1. SV-Bundessiegerzuchtschau 2017 in Ulm 

 

Eines der erfolgreichsten Siegerschauen der letzten Jahre für die Landesgruppe Bayern-

Nord fand im Ulmer Donaustadion statt. Die Bundessiegerzuchtschau wur-de von der LG 

Baden-Württemberg durchgeführt. Leider meinte es der Wettergott besonders am 

Freitag nicht gut mit den Ausstellern.  

 

Unsere Besten (hierzu zähle ich die ersten zwanzig jeder Klasse) bei der Bundes-

siegerzuchtschau waren: 

 

Gebrauchshundeklasse Rüden: 

 

Finn von der Piste Trophe Vorzüglich-Auslese 10 

 

 

 

Züchter:  

Erich Bösl, Schwandorf  

 

Halter:  

Ludwig Weigl, Amberg 
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Gebrauchshunde-Hündinnen 

 

Siegerin: 

 

Damina vom Fichtenschlag 

 
 

Züchter und Eigentümer: 

Marco Oßmann, 

Neuenreuth 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Destiny vom Aurelisbrandt V-A 7 

 

 

 

Eigentümer:  

Marco Oßmann, 

Neuenreuth 
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Junghundeklasse-Rüden 

 

Max du Val D'Anzin SG 3 
 

 

 

 

Eigentümer:  

Marco Oßmann, Neuenreuth 

 

 

 

 
Thiago von der Piste Trophe SG 5 

 

 

 

Züchter und Eigentümer:  

Erich Bösl, Schwandorf 

 

 

 

 

 
Perry v. Team Panoniansee  SG 7 

 

 

 

Eigentümer:  

Wolfgang Haßgall, Kulmbach 
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Nino von der Schmiede SG 8 

 

 

 

Eigentümer:  

Reinhard Dieterich, Ermershausen 

 

 

 

 

 

Junghundeklasse-Hündinnen 

 

Milana du Val D`Azin SG 4 

 

 

 

Eigentümer:  

Marco Oßmann, Neuenreuth 

 

 

 

 

Jugendklasse Rüden 

 

Ben von Anrachtal SG 

 

 

 

Züchter:  

Georg Ernst, Stegaurrach 
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Odylon vom Fichtenschlag SG 12 

 

 

 

Züchter und Eigentümer:  

Marco Oßmann, Neuenreuth 

 

 

 

 

 

Jugendklasse Hündinnen: 
 

Siegerin: Finija von Walenius 

 

 

 

Züchterin und Eigentümerin: 

Nicole Weißmann, Nüdlingen /Haard   

 

 

 

 

 

LstH-Jugendklasse Rüden: 
 

Sieger: Dick von M & M  

 

 

 

Eigentümer:  

Franz Winkler, Kirchehrenbach 
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HGH-LstH Gebrauchshundeklasse Hündinnen: 

 

Sieger: Easy vom Deutschen Königshof 

 

 

 

Züchter und Eigentümer: 

Jörg Wallek, Nürnberg 

 

 

 

 

 

Langstockhaar HGH-Junghundklasse Hündinnen  

Siegerin: Joy vom Höchstadter Wappen 

 

Kein Bild 

 

Eigentümer: Sylvia Schießl,  

Züchter: Erich Siegwart, Höchstadt/Aisch 

 

 

Langstockhaar HGH-Jugendklasse Hündinnen  

Siegerin: Nobless von Modithor 

 

Kein Bild 

 

Eigentümer und Züchter: Edgar Holzmann, Dormitz 
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Beim Zuchtgruppenwettstreit „Stockhaar“ konnten wir uns wie folgt behaupten:  

 

 

„Piste Trophe“  Bes.: Erich Bösl     Sieger: 

 

„Fichtenschlag“  Bes.: Marco Oßmann    Platz 6 

 

 

 

Bei den Langstockhaarigen Zuchtgruppen konnten wir folgende Plätze erreichen: 

 

„Silvalacus “  Bes.: Peter Seewald    Sieger 

 

Zu diesen hervorragenden Ergebnissen meinen herzlichen Glückswunsch! 
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Die Bewertungen auf der Bundessiegerzuchtschau in Ulm innerhalb 

der LG Bayern-Nord: 

 

Gebrauchshunde Rüden 

          

Name des Hundes Eigentümer Ort Note Platz 

Freddi von Modithor Edgar Holzmann Dormitz V 23 

Tyson von der Burg Haidstein Josef Meier Runding V 47 

Milow vom Himmeltal Monja Sauerwein Mönchberg V 60 

Amur vom Thermodos Ingrid Sporer Zirl V 68 

Olex von Gut Korten Robert Burkl Schwarzenbruck SG 2 

Xantos von der Neudenauer 

Holzsteige Marko Danecker 

Schwandorf-

Haselbach U   

Djambo v. Aurelisbrandt Marco Oßmann Weißenbrunn U   

Findus von Modithor Edgar Holzmann Dormitz EZ   

Didi von der Grenzland Kaserne Heinrich Balonier Großostheim EZ   

Timon vom Kirschental Christian Röhner Geiselwind EZ   

Hutch von der Piste Trophe Renate Breu Kötzting T5   

          

Gebrauchshunde Hündinnen 

          

Damina vom Fichtenschlag Marco Oßmann Weißenbrunn VA 1 

Destiny v. Aurelisbrandt Marco Oßmann Weißenbrunn VA 7 

Cibaly von der Piste Trophe Kerstin Weigl Amberg V 16 

Nola vom Himmeltal Monja Sauerwein Mönchberg V 53 

Daria von Silvalacus Peter Seewald Nürnberg V 62 

Yara vom Fichtenschlag Katja Wirth Kulmbach V 70 
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Junghund Rüden 

          

Max du Val D'Anzin Marco Oßmann Weißenbrunn SG 3 

Thiago von der Piste Trophe Erich Bösl Schwandorf SG 5 

Perry v. Team Panoniansee Wolfgang Haßgall Kulmbach SG 7 

Nino von der Schmiede Reinhard Dieterich Bad Neustadt SG 8 

Xiu von der Piste Trophe Erich Bösl Schwandorf SG 25 

Matcho du Val D'Anzin Marco Oßmann Weißenbrunn SG 27 

Ylbo von der Piste Trophe Nadine Bauer Amberg SG 73 

Tyson von der Piste Trophe Ludwig Weigl Amberg SG 79 

Risco vom Gebenbacher Land (INT) Arthur Pierchalla Gebenbach SG 91 

          

Junghund Hündinnen 

          

Millana du Val D'Anzin Marco Oßmann Weißenbrunn SG 4 

Tawani von der Piste Trophe Kerstin Weigl Amberg SG 26 

Lilly v.d. Oher Tannen Stefan Meyer Neuendettelsau SG 31 

Pastis von Carrara Roland Körner Reichenberg SG 44 

Liana vom Fichtenschlag Marco Oßmann Weißenbrunn SG 91 

Liberty vom Fichtenschlag Patrick Meyer Rödental SG 92 

Mady du Val D'Anzin Marco Oßmann Weißenbrunn SG 93 

Wera vom Zellergrund Peter Seewald Nürnberg SG 96 

Leia von der Plassenburg Wolfgang Haßgall Kulmbach SG 97 

LMarit v. Franzhaus Francisco P. Navarro Reynoso Mexico City SG 111 

Hilary Cromontana Stefanie Lehmeier Poppenricht SG 126 
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Jugend Rüden 

          

Odylon vom Fichtenschlag Marco Oßmann Weißenbrunn SG 12 

Miro vom Hornpfad Dirk Seitz Schweinfurt SG 33 

Cicco von der Burg Haidstein Josef Meier Runding SG 73 

          

Jugend Hündinnen 

          

Finja von Walenius Nicole Weißmann Nüdlingen SG 1 

Xari von Silvalacus Erich Bösl Schwandorf SG 30 

Amikas von der Piste Trophe Ivan Hajek Rudna SG 52 

Carmen von der Burg Haidstein Ivan Hajek Rudna SG 75 

Xinty von Silvalacus Peter Seewald Nürnberg SG 78 

Andorra von der Berghofer-Heide Wolfgang Haßgall Kulmbach SG 110 

Olympia vom Ortskern Georg Höfling Großostheim SG 117 

Genia vom Murrtal Josef Beer Pfreimd SG 146 

Raina vom Fichtenschlag Marco Oßmann Weißenbrunn SG 154 

Daffy von der Burg Haidstein Josef Meier Runding SG 160 

Issa von der Reichenau (INT) Ingrid Sporer Zirl SG 185 

          

HGH Gebrauchshundeklasse Rüden 

          

Montblanc von Bad-Boll Andreas Smietana Weidenbach V 2 

Montie vom Kirschental Julian Schulz Oberelsbach-Ginolfs V 3 

Arco vom Herbsttal (INT) Julian Schulz Oberelsbach-Ginolfs SG 1 
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HGH Junghundeklasse Hündinnen 

          

Fly vom Gleisenauer Schloß Gabriele Heller Haßfurt SG 4 

          

HGH Jugendklasse Rüden 

          

Nero von Modithor Edgar Holzmann Dormitz SG 2 

          

HGH Jugendklasse Hündinnen 

          

Naala von Modithor Edgar Holzmann Dormitz SG 5 

          

Gebrauchshundeklasse Rüden LstH 

          

Filou vom Deutschen Königshof Laura Roth Nürnberg V 7 

Hernando von Silvalacus Claudia Seewald Nürnberg V 28 

          

Gebrauchshundeklasse Hündinnen LstH 

          

Yvy vom Fichtenschlag Sibylle Reg Rödental V 10 

Ronja von Silvalacus Claudia Seewald Nürnberg V 12 

Ina von Silvalacus Hermann Reuter Gunzenhausen V 16 

          

Junghundeklasse Hündinnen LstH 

          

Iloya Team Ulmental Sandra Kursawe Nürnberg SG 8 

Wanjana vom Zellergrund Claudia Seewald Nürnberg SG 11 
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Jugendrüden LstH 

          

Dick von M & M Franz Winkler Kirchehrenbach SG 1 

Leopold vom Zellwaldrand Claudia Seewald Nürnberg SG 8 

Pierre vom Bierstadter Hof Alexander Forster Langfurth SG 11 

          

Jugend Hündinnen LstH 

          

Booma von Aischtal Blick Laura Roth Nürnberg SG 3 

Zita vom Stieglerhof Werner Hörl Kemnath SG 9 

Anna vom Ronkarzgarten Heike Biermann Gemünden SG 28 

Aaliyah vom Erlengraben Marc-Joachim Dornhuber Zirndorf SG 33 

          

HGH-LstH Gebrauchshundeklasse Hündinnen 

          

Easy vom Deutschen Königshof Jörg Wallek Nürnberg V 1 

          

HGH-LstH Junghundeklasse Hündinnen 

          

Joy vom Höchstadter Wappen Sylvia Schießl Regensburg SG 1 

          

HGH-LstH Jugend Hündinnen 

          

Nobless von Modithor Edgar Holzmann Dormitz SG 1 

Yadira von Silvalacus Claudia Seewald Nürnberg SG 2 

Joy vom Großen Ex Laura Roth Nürnberg SG 3 
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2.2. Zuchterfolge innerhalb der Leistung  

 

Bundessiegerprüfung: 

 

Folgende Hunde wurden in der LG gezüchtet und erfolgreich bei der 

Bundessiegerprüfung geführt: 

 

Platz Name des Hundes Züchter Führer 

80 Basko von  der Haugshöhe Inge Haas Inge Haas 

101 Akki vom Rabenhorst Bail Nadine Bail Nadine 

104 
Connor Ge`cloud von der schwarzen 

Irma 
Schreiber Sabine Schreiber Sabine 

 

 

2.3 Agilitiybereich 

 

Platz Name des Hundes Züchter Führer 

45 
Apia von den Regensburger 

Donauauen 

Michael Engelbrecht Michaela Englbrecht 

58 Kora vom falschen Fürsten Josef Jobst Carmen Maier 

86 July vom falschen Fürsten Josef Jobst Jürgen Maier 
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2.4. OG-Zuchtschauen 

Im LG-Bereich wurden 14 Zuchtschauen durchgeführt, dabei wurden insgesamt 651 

Hundevorgeführt. davon 103 Langstockhaarhunde.  

Im Durchschnitt waren dies 47 Hunde pro Ausstellung bei insgesamt 14 Schauen. Die 

meisten Hunde bei einer OG Schau (78), wurden bei der OG Kronach vorgeführt.  
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2.5. Landesgruppen-Zuchtschau 
 

Die erstmalig bei der Ortsgruppe Großostheim stattgefundene Landesgruppen-

zuchtschau war eine gelungene Veranstaltung. Inge Balonier als Vorsitzende mit Ihrem 

Team zeigte einmal mehr dass sie das „Know How“ für Großveranstaltungen haben. ' 

Die Meldezahl war sehr zufrieden stellend und die Vorführzahl von 86 Hunden gaben der 

LG-Schau auch zu diesem Zeitpunkt einen würdigen Rahmen. Sicherlich auch Verdienst 

der Schauleiterin Inge Balonier. Mein Dank gilt der gesamten Ortsgruppe Großostheim.  
 

   Landesgruppenzuchtschauen 2017 
 

Landesgruppe Ortsgruppe Datum Anzahl Anzahl Anzahl 

      GH/JHK/JK NWKL/VKL gesamt 

Hessen-Nord Hessen-Nord 18.06. 32 0 32 

Hamburg-Schl.-Holstein Barmstedt/Holst. 11.06. 41 3 44 

Rheinland/Pfalz Bendorf/Rhein  11.06. 43 6 49 

Waterkant Aurich 25.06. 52 7 59 

Thüringen Nauendorf 25.06. 57 6 63 

Nordrheinland Essen-Kupferdreh 02.07. 72 11 83 

Mecklenburg-Vorpommern Wallenstein 23.07. 76 7 83 

Württemberg 
Böblingen/Wuertt. 
e.V. 

18.06. 72 14 86 

Bayern-Nord Großostheim 02.07. 77 9 86 

Sachsen-Anhalt Landsberg 09.07. 77 13 90 

Saarland St. Ingbert/Saar 30.07. 95 11 106 

Westfalen Olfen e.V. 16.07. 101 12 113 

Bayern-Süd 
München-Süd-
Gräfelfing 

16.07. 99 18 117 

Niedersachsen 
Hannover-
Engelbostel  

30.07. 110 9 119 

Sachsen 
Raschau-Langenberg 
e.V. 

13.08. 113 9 122 

Berlin-Brandenburg Berlin-Brandenburg 06.08. 125 10 135 

Baden 
Viernheim/Hessen 
e.V. 

09.07. 130 14 144 

Hessen-Süd Bürstadt 1925 e.V. 06.08. 217 11 228 

Ostwestfalen-Lippe 
Schloss-
Neuhaus/Westf. 

13.08. 220 16 236 

           

  Vorgeführte Hunde:   1.809 186 1.995 
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3. Körwesen 

 

3.1. Körungen 

Bei den nun zum zweiten mal durchgeführten 6 Körungen wurden insgesamt 122 Hunde 

zur Körung vorgeführt. Dies sind im Schnitt 20 Hunde pro Körort. Dies waren 34 Hunde 

mehr gegenüber 2016. Von mir wurden 20 Genehmigungen für einen Körortwechsel 

erteilt wurden. Dies ist so gesehen, von der Anzahl der Hunde her, eine Körung. 

Ein Hund wurde nicht angekört, drei Hunde wurden zurückgestellt und bei vier Hunden 

abgebrochen. 
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Den Lehrhelfern gilt mein Dank und Respekt für die hervorragende und fachkun-dige 

Arbeit. Die Helfer haben den Hunden Entsprechendes abverlangt, was für die 

Gebrauchstüchtigkeit gemäß Körordnung auch erforderlich ist. 

Den Körmeistern Dieter Nitschke, Marco Oßmann und den Körstellenleiterinnen/n von 

hier aus nochmals recht herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit. 
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4. Schulungsveranstaltungen 

 

4.1. Zuchtwartetagung und Ausbildungswartetagung 

 

Die nun zum wiederholten Mal durchgeführte LG-Zucht- und Ausbildungswarte-tagung 

in Wachenroth war sehr gut besucht.  

 

 

4.2. Prüfung für OG Zuchtwarte 

 

Die komplette Zuchtwarteprüfung konnte am 14.04.2017 in Wachenroth abgelegt 

werden. 21 Teilnehmer konnten die Prüfung erfolgreich ablegen. Für die Zukunft wollen 

wir auch einen Praxisteil einführen. Der beinhaltet, dass jeder in Zukunft geprüfte 

Zuchtwart, sich an zwei Wurfabnahmen in der Praxis beteiligt haben muss. 

 

5. Sonstiges: 

 

5.1. Chippen:  

 

Bedanken möchte ich mich bei den ID-Beauftragten unserer Landesgruppe für die 
geleistete Arbeit. Die ID-Beauftragten erledigten ihre Aufgabe zuverlässig im Rahmen der 
Zuchtordnung. Es gab keinerlei Beanstandungen.  
 
Als neue Stellvertreterin im „Bezirk M“  wird in Zukunft  
Heike Roidl, Heike Roidl, Bergstr. 5, 93149 Fischbach,  Mobil 0172 2513740,  E-Mail 
heike_roidl@web.de 
 
Heike Roidl ist als Tierärztin in der Gemeinschaftspraxis Dr. Sabine Sinowatz und Heike 
Roidl in Miltach tätig und unter der Rufnummer 09944 306450 zu erreichen  
 
Die Einteilung der ID-Beauftragten und deren Stellvertreter sowie die Aufteilung der 
Bezirke finden Sie auf der Homepage 
 
www.lg-bayern-nord.com – der Verein – Amtsträger – ID-Beauftragte/r 
 
 
 

http://www.lg-bayern-nord.com/


Seite | 47 
 

DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

 

Gechippte Welpen 2016 
 

 Würfe IDB TA 
Stockhaar 137 125 12 

Langstockhaar 10 10 0 
 
 

 
 

 
 
 

In unserer Landesgruppe wurden insgesamt 759 Welpen gechippt. 
 

Ich weise darauf hin, dass das Chippen eines Wurfes, durch den ID-Beauf-tragen 

außerhalb seines Bezirkes, nur mit meiner Zustimmung möglich ist.  
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5.3. OG-Zuchtwartberichte: 

 

Insgesamt haben wir 278 geprüfte Zuchtwarte, bitte denken Sie an die Verlängerungen 

ansonsten erlischt die Lizenz.  

Bis zum Zeitpunkt der Erfassung sind mir 117 Berichte zugegangen. 100 Ortsgruppen 

haben einen gewählten Zuchtwart. 23 Ortsgruppen haben keinen Zuchtwart. 20 

Ortsgruppen haben einen Zuchtwartstellvertreter.  

 

Von den 124 gewählten Zuchtwarten haben 100 eine Lizenz 24 keine Lizenz oder die 
Lizenz ist bereits abgelaufen. In diesem Zusammenhang weise ich nochmals darauf hin, 
dass nur der gewählte und lizenzierte Zuchtwart einen Wurf abneh-men darf.  
 

 

5.4 Richterwesen 

 

Die Landesgruppe verfügt über 4 Zuchtrichter und 3 Körmeister. Neu dazu ge-kommen 

sind 2 R-WB (Richter Wesensbeurteilung) Marco Oßmann und Erich Bösl. 
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6.1.  Zuchtschauen – Termine 

 

Innerhalb unserer Landesgruppe sind insgesamt 10 Schauen geplant. 

 

    Ausstellungen 2018 
 

Datum Art d. Schau Ortsgruppe Richter 

    
14. Jan. CACIB Neustadt/Aisch Hausmann Ulrich 

25. Mrz. OG Mooswiese-Neumarkt Bösl Erich 

23. Apr. LG-Jgd. Bindlach Bösl Erich 

1. Mai. OG Dormitz Oeser Dieter 

12. Mai. OG Schweinfurt Dr. Lauber Wolfgang 

3. Jun. OG Rödental Thomas Teubert 

17. Jun. OG Wernberg-Köblitz Dieter Nitschke 

8. Jul. LG Eschenbach 

LG Schau 

2018\Richtereinteilung-

Eschenbach.pdf  

29. Jul. OG Schwandorf 
Quoll/Rieker/Dr. 

Lauber/Stiegler 

4. Aug. OG Helmbrechts Bösl Erich 

26. Aug. OG Bamberg Nitschke Dieter 

7. Okt. ARGE Ursensollen n. nicht bekannt 

18. Nov. OG Kronach Erich Bösl 

 

  

file:///C:/Users/Erich/Hunde/Landesgruppe/Zuchtwart/Schauen/Schauen%202018/LG%20Schau%202018/Richtereinteilung-Eschenbach.pdf
file:///C:/Users/Erich/Hunde/Landesgruppe/Zuchtwart/Schauen/Schauen%202018/LG%20Schau%202018/Richtereinteilung-Eschenbach.pdf
file:///C:/Users/Erich/Hunde/Landesgruppe/Zuchtwart/Schauen/Schauen%202018/LG%20Schau%202018/Richtereinteilung-Eschenbach.pdf
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Landesgruppenschau 2018 

 

Die LG-Schau findet am Sonntag, den 08.07.2018 bei der OG Eschenbach 

statt.  

Folgende Richter sind vorgesehen: 

 

Richtereinteilung Eschenbach 

 

 

Dieter Nitschke  Dieter Nitschke    GHR/ JHR/Vet./Zuchtgruppen 

 

Thomas Teubert    GHH/ JHH/  

         

Frank Goldlust     JR/NWSR 

       

Bernd Weber     JH/NWSH 

 

Ulrich Hausmann    Alle Langstockhaar und HGH 

 

 

Herzlich willkommen in Eschenbach 
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Bundessiegerzuchtschau in Nürnberg 

 

 

SV-Bundessiegerzuchtschau vom 06.09. bis 09.09.2018 in Nürnberg, LG14 

 

GHKL-Rüden:    Lothar Quoll (LG15) 

GHKL-Hündinnen:   Thomas Teubert (LG17) 

JHKL-Rüden:    Hans-Peter Rieker (LG13) 

JHKL-Hündinnen:   Dr. Wolfgang Lauber (LG09) 

JKL-Rüden:    Frank Goldlust (LG02) 

JKL-Hündinnen:    Bernd Weber (LG01) 

LSTHKL-Rüden / HGH:  Ulrich Hausmann (LG05) 

LSTHKL-Hündinnen:   Joachim Stiegler (LG18) 

Zuchtgruppen:    Joachim Stiegler (LG18) 

TSB Rüden:    Gerd Dexel (LG07) 

TSB Hündinnen:   Peter Arth (LG15) 

 

Vertretungsfall im Krankheitsfall für alle Klassen: Jürgen Maibüchen (LG05) 
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6.2. Körungen – Termine 

 

Die im letzten Jahr durchgeführten Körungen wurden ordnungsgemäß durchgeführt. 

Hierfür gilt mein Dank allen Körstellenleiterinnen und –leitern, sowie ihren Ortsgruppen. 

 

Folgende Körtermine wurden für 2018 bestimmt:  

 

07.04.2018 Amberg Dieter Nitschke Arthur Pierchalla 

02.06.2018 Haibach Marco Oßmann Alexander Herberich 

21.07.2018 
Höchstadt-

Aischgrund 
Erich Bösl Christoph Metz 

25.08.2018 Schwandorf Oßmann Marco Sven Kessel 

29.09.2018 Kitzingen Erich Bösl Michael Müller 

10.11.2018 Bad Staffelstein Dieter Nitschke Marco Greim 

 

7. Dankeschön: 

 

Ich danke allen ID-Beauftragte/n, OG-Zuchtwarten, Züchtern, Hundeführern und 

Ausstellern der LG 14, allen Amtsträgern der Ortsgruppen, Ausbildungswarten und 

Schutzdiensthelfern, allen Vorstandsmitgliedern der Landesgruppe sowie den 

Mitarbeitern der Hauptgeschäftsstelle für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

 

Ihnen allen wünsche ich für das Jahr 2018 viel Erfolg und dass Sie alle Ihre gesteckten 

Ziele erreichen mögen.  

 

Erich Bösl 

LG-Zuchtwart 

  



Seite | 53 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Seite | 54 
 

DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Werte Hundesportlerinnen und Hundesportler! 

Die letzten überregionalen Leistungsveranstaltungen im Jahr 2017 sind durchgeführt. 

Auf diesem Weg bedanke ich mich heute sehr herzlich bei allen Ausrichtern von LG 

Leistungsveranstaltungen, bei allen OG-Ausbildungswarten und Hundeführer/innen und 

dem Vorstand der LG Bayern-Nord für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr.  

 

LG-Qualifikation zum 7-Länderwettkampf und 

zur FCI- Bundesqualifikation 

am 02.04.2017 in der SV OG Uffenheim 

 

Bei optimalen Wetterbedingungen für Hundesport fand an diesem Sonntag die erste 

Landesgruppenqualifikationsprüfung statt. Eine große Anzahl an Zuschauern aus allen 

Teilen der Landesgruppe verfolgten die Vorführungen an diesem Tag mit Interesse. Von 

den gemeldeten 17 Teams nahmen letztendlich 15 Hundeführer an dem Wettkampf teil.  

Das Gelände der OG Uffenheim bot gute Bedingungen für diese Veranstaltung. Vielen 

Dank für die Vorbereitung der Veranstaltung an den 1. Vorsitzenden Werner Holzmann 

und der Veranstaltungsleiterin Christina Anton. 

 

Als Fährtengelände stand Ackergelände zur Verfügung und so waren für alle Teilnehmer 

gleiche Bedingungen gegeben. 

 

Nach Einteilung von Fährtenbeauftragten Peter Dittmeier legten Hans Summerer, Bernd 

Enzenberger und Berthold Rathgeb Fährten, die der PO entsprachen. 

 

Horst Kaim, Richter in Abteilung A, konnte bei vielen Teilnehmern die Fährtenarbeit mit 

hohen Ergebnissen belohnen. Es musste hier kein Ausfall verzeichnet werden. 

Die Unterordnung bewertete Gerd Beck. Auch hier bestanden alle Teilnehmer. 

Den Schutzdienst bewertete Egon Gutknecht. 
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Ihm zur Seite standen in Abteilung C die Schutzdiensthelfer Andreas Kreis und Florian 

Müller. Der ursprünglich eingeteilte Lehrhelfer Christof Metz verletzte sich im Vorfeld der 

Veranstaltung. Für ihn wurde Andreas Kreis eingesetzt. Beide arbeiteten die Hunde 

sportlich fair mit der nötigen Belastung absolut gleichmäßig. 

 

Die Mitglieder der OG Uffenheim hatten alle Hände voll zu tun. Für das leibliche Wohl 

war bestens gesorgt! Noch einmal vielen Dank an die OG Uffenheim für die Ausrichtung 

dieser Landesgruppenveranstaltung, bei der sich alle wohl fühlen konnten! 

 

Sieger dieser Veranstaltung wurde Alfred Koll mit Fenris aus der OG Obernau. Den 

zweiten Platz erreichte Sabine Schreiber mit Connor Ge`Cloud von der schwarzen Irma 

aus der OG Neudrossenfeld. 

Beide Teams vertraten unsere Landesgruppe bei der FCI Bundesqualifikation am 24./25. 

Juni 2017 in Taucha. Drittplatzierte wurde Andrea Iff mit Lesko von der Sigisliebe aus der 

OG Gemünden. 

Das drittplatzierte Team vertrat, zusammen mit dem folgenden Platz 4 mit Kraus Rainer 

und Jac von Büren, Platz 5 mit Inge Haas und Basko von der HAUGSHÖHE, Platz 6 mit 

Thomas Freiberger und Massimo vom Wegborn, Platz 7 mit Enrico Krenzer und Felix vom 

Wölper Löwen und Platz 8 mit Karl-Heinrich Wirth und Ulla vom Wällerhorst unsere 

Landesgruppe beim 7-Länderwettkampf in Eschenbach am 29./30. April 2017. 

Enrico Krenzer und Karl-Heinrich Wirth konnten aus beruflichen Gründen nicht an dem 7-

Länderwettkampf teilnehmen.  

Dafür wurde Gerhard Spachtholz mit seinem Don von der schwarzen Irma zum 7-

Länderwettkampf nominiert. Vielen Dank an Gerhard Spachtholz, dass er sich zur 

Verfügung gestellt hat. 

 

Die LG-Qualifikation zum 7-Länderwettkampf und zur FCI- Bundesqualifikation 2018 wird 

am 08.04.2018 in Gemünden am Main auf dem ortsansässigen Sportplatz stattfinden. 
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7- Länderwettstreit 2017 in der OG Eschenbach 

 

Die Landesgruppe Bayern-Nord war in diesem Jahr der Veranstalter des                                

7-Länderwettstreites 2017.  

Bedanken möchte ich mich bei der Ortsgruppe Eschenbach, die die Organisation des 

Wettstreites übernommen hat. Die OG Eschenbach hatte bereits in den Jahren vorher 

schon Landes- und Bundesveranstaltungen ausgerichtet.  

Erinnern möchte ich nur an die SV Bundes FCI und der ersten und bisher einzigen SV 

Qualifikation zur WUSV- Universal WM in Österreich. 

 

Auf das Wetter hatten die Organisatoren leider keinen Einfluss. Nach Regen am Freitag, 

durchwachsenem Wetter am Samstag hatten wir am Sonntag Sonnenschein.  

 

Die Veranstaltung fand auf dem Gelände des SC Eschenbach statt und bot sehr gute 

Voraussetzung für das Gelingen der Veranstaltung. 

 

Als Fährtengelände dienten dichte, etwa 20 cm hohe Wiesen rund um Eschenbach, die 

etwa 3 bis 4 km vom Veranstaltungsgelände entfernt waren.  

 

Unter der Aufsicht des Fährtenbeauftragten Burkhard Köthe wurden die Fährten von 

Hans Grüner, Hans Kneidl, Reinhard Lenhart und Michael Kurz gelegt. Der amtierende 

Leistungsrichter Roland Mägerli aus der Schweiz konnte sich auf dieses Team verlassen 

und hatte ebenfalls nur lobende Worte für diese Arbeit.  
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Die Hundeführer als auch die 

Mannschaftsführer berichteten 

ebenfalls nur positives über die 

Fährte. Meinen Dank an dieses 

routinierte und erfahrene Team 

aus der Oberpfalz. 

 

 

 

 

Unter der Leitung des 1. Vorsitzenden der OG Eschenbach Manfred Kausler und dem 

Prüfungsleiter Richard Dörner war die Veranstaltung sehr gut organisiert. 

Am Freitag vor dem Wettkampf fand das Probetraining für die Hundeführer statt. Die für 

diesen Wettstreit eingeführte neue Regelung (6 Minuten Training für jeden Hundeführer) 

wurde sehr positiv von den meisten Hundeführern aufgenommen.  

Nach der Mannschafts-und Richter Besprechung fand wie immer der Probeschutz statt. 

Im direkten Anschluss erfolgte die Auslosung. Die Mannschaft von Bayern – Nord loste als 

sechste Mannschaft. 

Die Unterordnung bewertete Leistungsrichter Richard Hüppe aus Österreich. Unser 2. LG 

Ausbildungswart Horst Kaim stand ihm als Ablagerichter zur Seite.  

Den Schutzdienst bewertete der 1. LG Ausbildungswart der LG Württemberg Daniele 

Strazzeri. Als Helfer in Teil arbeitete Tobias Griebenow aus der LG Baden und Teil II Daniel 

Stein aus der LG Hessen-Süd. 
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Nach zwei Tagen Wettstreit schlossen unsere Teilnehmer mit folgendem Ergebnis ab: 

 

Platz Hundeführer Hund A B C Gesamt 

19 Inge Haas Basko von der HAUGSHÖHE 85 88 91 264 G 

21 Andrea Iff Lesko von der Sigisliebe 95 81 85 261 G 

27 Reiner Kraus Jac von Büren 88 84 81 253 G 

33 Gerhard Spachtholz Don von der schw.Irma 17 77 82 M 

30 Thomas Freiberger Massimo vom Wegborn 90 89  --- M-Abbruch in C 

 

Mit diesem Ergebnis hat sich Andrea Iff mit Lesko von der Sigisliebe zur 

Bundessiegerprüfung in Oberhausen am 22.-24. September 2017 qualifiziert. Herzlichen 

Glückwunsch. 
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Der besten Starterin der Landesgruppe Bayern-Nord an 

dieser Veranstaltung Inge Haas mit Basko von der 

HAUGSHÖHE wurde noch ein besonderer Ehrenpreis 

übergeben. 

 

Da wir leider nicht in die Mannschaftswertung 

kommen konnten, schlossen wir den                                 

7-Länderwettstreit 2017 als siebter in der 

Mannschaftswertung ab. 

 

Mannschaftssieger wurde die LG Württemberg mit 

1110 Punkten. 
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Mannschaftswertungen: 

Platz Land Punkte 

1 Württemberg 1110 

2 Österreich 1091 

3 Bayern-Süd 1084 

4 Schweiz 1083 

5 Baden 1079 

6 Hessen-Süd 820 

7 Bayern-Nord 778 
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Den Einzelsieger stellte 

Österreich mit dem 

Hundeführer Thomas 

Wöginger mit seinem Rüden 

Bordy Blendy. 

 

 

Dank an die anwesenden LG Vorstandsmitglieder und Leistungsrichter.  

Die LG Sponsoren WT-Metall, Happy-Dog und Fa. Pet`s & Friend`s waren wieder vor Ort 

und bereicherten durch Ihr Angebot die Veranstaltung. 

 

Die Veranstaltung endete mit einer, von Musikkapelle begleiteten, feierlichen und 

würdigen Siegerehrung. Den Siegern wurde die jeweilige Nationalhymne gespielt. 

Diese Veranstaltung ist immer wieder für  Alle  eine Reise wert, wenn man das 

harmonische Miteinander und die Kameradschaft der Hundesportler aus den sieben 

Ländern selbst vor Ort miterleben darf. 

 

Meinen Dank an den Mannschaftsführer Erwin Pirthauer. 

 

Der 7- Länderwettkampf 2018 findet in der LG Bayern Süd  (OG Illertissen) statt. Wir 

freuen uns schon heute auf sehr guten, mit gewissem sportlichem Ehrgeiz behafteten 

Hundesport und der Gastfreundschaft der Landesgruppe Bayern-Süd. 
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Bundes FCI Qualifikation 2017 in Taucha 
 
Als Starter für unsere Landesgruppe hatten sich bei der Testprüfung in Uffenheim Alfred 
Koll mit seinem Fenris und Sabine Schreiber mit Connor Ge`Cloud von der schwarzen 
Irma qualifiziert. 
 
Alfred Koll mit Fenris erreichte mit 270 Punkten Platz 23. 
Schreiber Sabine mit Connor Ge`Cloud von der schwarzen Irma erreichte mit 186 Punkten 
Platz 48.  
 
Alfred Koll mit Fenris hatte sich damit erneut nach 2016 für die BSP in Oberhausen 2017 
qualifiziert. 
 

LGA 2017 in Markt Uehlfeld 

 

Zum ersten Mal richtete die OG Markt Uehlfeld die Landesgruppenausscheidungsprüfung 
aus. Es war alles bestens organisiert und es war eine tolle Veranstaltung. 
Ich bedanke mich bei der Ortsgruppe Markt Uehlfeld, an der Spitze der 1. Vorsitzende 
Manuel Vogel und der Veranstaltungsleiterin Stefanie Brunner, die mit ihren vielen 
Helfern einen reibungslosen Ablauf im sportlichen Bereich, sowie bei der Verpflegung 
gewährleistet haben. 
Das genutzte Stadion des ortsansässigen Fussballvereins war für den Wettkampf bestens 
geeignet und bot ideale Bedingung. Das Fährtengelände war im unmittelbaren Umfeld 
vom Stadion. 
18 Teams waren gemeldet, (5 Teams weniger als 2016) wovon letztlich 17 Teams 
antraten. Erstmals wurde wegen der geringen Teilnehmerzahl die Prüfung an einem Tag 
abgehalten. Am Samstag wurde das Angebot der Ortsgruppe, auf dem Sportplatz 
nochmal zu trainieren, rege angenommen. 
An beiden Tagen war die Veranstaltung von Zuschauern gut besucht. 
 
Das Fährtengelände war umgerissener Acker. Die Äcker waren sehr trocken, was sich 
aber nicht an den Ergebnissen niederschlug.  
Als Fährtenleger war in bewährter Weise Martha Hermann und Bernd Enzenberger im 
Einsatz. Als Fährtenbeauftragter fungierte Peter Dittmeier.  
 
Als Leistungsrichter war Holger Pecho im Einsatz, der seiner Aufgabe erfahren und 
routiniert nachkam.  
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Die Abteilung Unterordnung wurde von Horst Kaim, die Ablage von Leistungsrichter Gerd 
Beck beurteilt. Es kamen sehr unterschiedliche Ergebnisse zustande, teils verursacht von 
groben Fehlern, die den Punktverlust ganzer Übungen zur Folge hatten.   
 
Die Abteilung Schutzdienst beurteilte Leistungsrichter Ralf Hoffmann. Ihm zur Seite 
standen die Lehrhelfer Andy Kreis und Arthur Pierchalla. Beide überzeugten durch eine 
gleichmäßige, sichere Arbeit, welche sie für weitere Einsätze im überregionalen Bereich 
empfiehlt.  
Vielen Dank an beide für ihren Einsatz! 
 
Den Abschluss der Veranstaltung rahmte eine feierliche Siegerehrung mit allen 
gestarteten Teams auf dem Vorführplatz. 
 
Sieger der Landesgruppenausscheidungsprüfung 2017 wurde das Team 
 

Kathrin Lang mit Cocina von der schwarzen Irma 
 mit 290 Punkten und Vorzüglich! 

 
Auf den weiteren Plätzen waren als Zweite Inge Haas mit Basko von der HAUGSHÖHE und 
als Dritter Thomas Rieger mit Eron von der Mooswiese. Platz 4 erreichte Schreiber Sabine 
mit Connor Ge`Cloud von der schwarzen Irma und Platz 5 Nadine Bail mit Akki vom 
Rabenhorst. 
Diese Hundeführer, ergänzt durch Alfed Koll mit Fenris, der die Qualifikation über die SV-
Bundes-FCI-Qualifikation in Taucha geschafft hat und Andrea Iff mit Lesko von der 
Sigisliebe, qualifiziert über den 7-Länder-Wettkampf in der Schweiz, bildeten unsere 
Mannschaft für die  
 

Bundesiegerprüfung in Oberhausen vom 22. bis 24. September 2017. 
 
Als Ersatzstarter hatte sich qualifiziert Platz 6. Thomas Beck mit Zorro von Peroh. 
 
Die Landesgruppenausscheidung 2018 wird 18./19.08.2018 auf dem Ortsgruppengelände 
der OG Kronach stattfinden. 
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Bundessiegerprüfung in Oberhausen 2017 

 

Nach 2004, 2016 fand 2017 Jahr zum dritten Male eine Bundessiegerprüfung in 
Oberhausen statt. Die Veranstaltung wurde von der HG gemeinsam mit der 
Landesgruppe Nord-Rheinland ausgetragen.  

Das Niederrheinstadion bot gute Voraussetzungen für diese Veranstaltung. Es war auch 
hier wieder eine Veranstaltung der kurzen Wege. Die im Vorjahr aufgetretenen Probleme 
mit den Parkplätzen wurden 2017 sehr gut gelöst. 

 

Bereits unmittelbar nach der LGA erreichte mich die Nachricht, dass unsere 
Landesgruppensiegerin Kathrin Lang an dieser Veranstaltung sehr wahrscheinlich nicht 
teilnehmen kann. 

 

 

Die Platzierungen an der BSP 2017 im Einzelnen: 

 

In der Mannschaftswertung erreichte die Mannschaft den 13. Platz. 

        

 

Platz Hundeführer Hundename A: B: C: Gesamt: 

28 Koll Alfred Fenris 94 90 90 274 

35 Thomas Rieger Eron von der Mooswiese 97 81 93 271 

80 Inge Haas Basko von der HAUGSHÖHE 96 74 86 256 

101 Bail Nadine Akki vom Rabenhorst 85 73 89 247 

104 Schreiber Sabine Connor Ge`c.d.schw.Irma 71 85 88 244 

107 Andrea Iff Lesko v.d.Sigisliebe 85 76 80 241 

  



Seite | 65 
 

DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 
 

Wesensbeurteilung im SV 

Die Wesensbeurteilung ist als erster Baustein zum angedachten vereinfachten 

Zuchteinstieg über Wesensbeurteilung mit anschließender Zuchtanlagenprüfung zu 

sehen. Dieser erste Baustein wurde auf der Bundesversammlung einstimmig beschlossen. 

Die Landesgruppe wird 2018 Termine zur Wesensbeurteilung in den jeweiligen 

Regierungsbezirken anbieten. 

Auf der Bundesversammlung 2017 wurde dem Antrag stattgegeben, die 

Wesensbeurteilung verbindlich für alle in Deutschland gezogenen Schäferhunde, Wurftag 

ab dem 01.07.2017 von 9 bis <13 Monate als einen Teil der Zuchtzulassung verpflichtend 

einzuführen. 

Der zweite Baustein, die eigentliche „Zuchtanlagenprüfung“ ist mittlerweile konzipiert. 

Die Bewertungskriterien sind ausgearbeitet und erste Filmaufnahmen sind gerade in 

Arbeit. Der Film zur Zuchtanlagenprüfung wird demnächst veröffentlicht. Der gesamte 

Komplex wird jetzt nochmals den Ausschüssen vorgestellt, der Bundesversammlung 2018 

vorgelegt. 

Mit Beginn des Jahres 2018 hat der SV Vorstand bundesweit Wesensbeurteiler berufen. 

Aus unserer Landesgruppe sind dies Marco Ossmann, Erich Bösl, Gerd Beck, Horst Kaim 

und Egon Gutknecht. Ralf Hoffmann wird demnächst seine Abschlussübung machen und 

uns ebenfalls als Wesensbeurteiler zur Verfügung stehen. Ich denke, dass wir in diesem 

Bereich personell im Vergleich zu anderen Landesgruppen hervorragend aufgestellt sind. 

Um Fragen rund um die Wesensbeurteilung steht Euch dieser Personenkreis gerne zur 

Verfügung. 

Eine Leistungsrichtertagung der LG 14 wird 2018 nicht stattfinden, da auf Bundesebene 

zum Jahresende 2018 eine Leistungsrichterveranstaltung abgehalten wird. 
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Statistik 

 
Die LG 14 hat nunmehr einen Leistungsrichteranwärter Metz Christof, der 2017 auf den 

Basislehrgang entsandt wurde und jetzt im Februar 2018 das Hauptseminar absolvierte. 

Er bestand das Hauptseminar und muss nunmehr noch seine praktische Eignungsübung 

und den anschließenden Anwärterübungen machen. 

2017 verloren wir durch eine längere Krankheit den Leistungsrichterkollegen Reinhard 

Schwarz. 

Derzeit verfügen wir über 11 Leistungsrichter zuzüglich einem Leistungsrichteranwärter. 

Damit decken wir aus meiner Sicht die derzeitigen Prüfungsanfragen mit eigenen LR` n 

ab, zumal der Rückgang der Ortsgruppenprüfungen weiterhin anhält. 

Derzeit können wir die Prüfungsanfragen noch mit eigenen Leistungsrichtern abdecken, 

doch werden wir Probleme in der Zukunft bekommen, da mehrere Leistungsrichter in 

naher Zukunft wegen der 70´Regelung nicht mehr bewerten dürfen.  

Weitaus dramatischer ist es anzusehen, dass wir in der Landesgruppe Bayern-Nord nur 

zwei Personen als Mitglieder haben, die die formalen Voraussetzungen zum 

Leistungsrichter besitzen. 

Inge Balonier wurde von der SV Vorstandschaft berufen, die Deutsche Jugend- und 

Juniorenmeisterschaft 2018 zu bewerten. 

Prüfungsaufsichten 

Nach Angaben des Vereinsausbildungswartes Wilfried Tautz wurden im SV bundesweit  

im Jahre 2017 ca. 50 Prüfungsaufsichten durchgeführt. Eine Prüfungsaufsicht wurde in 

der Landesgruppe 14 durchgeführt. 

             

LG Prüfungsstatistik 2017 

2016 wurden 198 Prüfungen geschützt. 

2016 wurden 182 Prüfungen durchgeführt. 

2017 wurden 201 Prüfungen geschützt. 

2017 wurden 175 Prüfungen durchgeführt. 
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SV-Prüfungen 2017 

Vergleich Prüfungen 2010 - 2017 
          

SV-Gesamt Veränderung zum Vorjahr in % 

Prf.-Stf. 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 16/17 % 

AD 4.011 4.249 3.446 3.051 2.912 2.838 2.855 2.491 -12,7% 

BH 8.757 8.928 8.404 7.479 7.074 6.822 6.705 6.345 -5,4% 

B1-3 157 145 - - - - - - - 

BgH1-3 - - - - 820 969 1.101 1.043 -5,3% 

UPr1-3 - - 238 277 247 193 196 192 -2,0% 

FH1 1.294 1.175 1.233 1.059 1.052 1.020 953 882 -7,5% 

FH2 1.574 1.512 1.521 1.421 1.462 1.403 1.350 1.201 -11,0% 

FPr1-3 1.053 1.018 981 954 956 782 803 756 -5,9% 

HGH 56 78 73 59 56 66 68 73 7,4% 

IPO-FH 60 87 120 104 95 86 96 61 -36,5% 

IPO-V - - 26 19 14 8 13 15 15,4% 

IPO-ZTP - - 1 1 1 2 2 1 -50,0% 

RH1 198 227 195 234 213 226 222 194 -12,6% 

RH2 159 145 166 175 303 314 348 348 0,0% 

RTP 2 3 - - - - - - - 

IP1-3 771 774 - - - - - - - 

SchHA/APr1-3 194 186 177 162 153 117 111 106 -4,5% 

SchH/IPO1 4.556 4.469 3.958 3.346 3.370 3.447 3.145 2.870 -8,7% 

SchH/IPO2 2.441 2.392 2.171 1.877 1.849 1.837 1.622 1.460 -10,0% 

SchH/IPO3 7.466 6.819 6.652 6.154 5.687 5.140 5.045 4.479 -11,2% 

WH 14 6 - - - - - - - 

StPr1-3 24 39 39 44 51 39 50 64 28,0% 

SPr1-3 - - 301 300 286 282 295 337 14,2% 

                    

Gesamt 32.787 32.252 29.702 26.716 26.601 25.591 24.980 22.918 -8,3% 
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SV Prüfungsstatistik 

 

Jahr Teilnehmer 

2009 36.681 

2010 32.787 

2011 32.252 

2012 29.702 

2013 26.716 

2014 26.601 

2015 25.528 

2016 24.946 

2017 22.918 
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Landesgruppen-Prüfungen 2017 

Vergleich Prüfungen 2010 - 2017 
 

LG 14   Veränderung zum Vorjahr in % 

Prf.-Stf. 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 16/17 % 

AD 223 219 244 147 157 148 177 176 -0,6% 

BH 516 531 533 487 499 386 427 412 -3,5% 

B1-3 26 22 - - - - - - - 

BgH1-3 - - - - 69 106 127 84 -33,9% 

UPr1-3 - - 26 32 21 10 10 16 60,0% 

FH1 345 367 366 338 337 342 313 252 -19,5% 

FH2 93 126 124 134 142 98 101 80 -20,8% 

FPr1-3 176 187 129 153 143 94 101 93 -7,9% 

HGH 4 17 1 1 13 16 - 12 100,0% 

IPO-FH - 1 - 1 2 1 1 1 0,0% 

IPO-V - - 2 4 3 1 3 2 -33,3% 

IPO-ZTP - - - - - - - - - 

RH1 4 21 18 9 6 7 7 3 -57,1% 

RH2 4 4 4 1 3 1 1 - -100,0% 

RTP - - - - - - - - - 

IP1-3 18 24 - - - - - - - 

SchHA/APr1-3 7 9 15 16 15 5 5 2 -60,0% 

SchH/IPO1 248 227 200 205 199 149 168 193 14,9% 

SchH/IPO2 124 149 124 93 131 86 67 111 65,7% 

SchH/IPO3 577 474 426 430 381 306 296 305 3,0% 

WH 2 - - - - - - - - 

StPr1-3 - 1 1 1 4 12 12 13 8,3% 

SPr1-3 - - 30 32 29 17 24 29 20,8% 

                    

Gesamt 2.367 2.379 2.243 2.084 2.154 1.785 1.840 1.784 -3,0% 
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Jahr Teilnehmer 
2009 2.694 

2010 2.367 

2011 2.379 
2012 2.243 

2013 2.084 
2014 2.154 

2015 1.785 

2016 1.828 
2017 1784 
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Geführte Prüfungen Hundeführer LG 14 2017 in anderen Landesgruppen 

  2015 2016 2017 

Geführte Prüfungen HF der LG 14 1200 1334 1227 

davon in anderen LG geführte Prüfungen                       142           125                                89     

LG 01     

 LG 02  1 

  LG 03     

 LG 04     

 LG 05  3 

  LG 06  3 1 

 LG 07  2 

  LG 08 37 36 27 

LG 09 9 6 2 

LG 10     

 LG 11                  1 

LG 12 16 8 8 

LG 13 15 7 9 

LG 15 34 44            27 

LG 17 13 15 6 

LG 18 9 8 6 

LG 19                 2 

LG 20                 1 

LG 1-20 Gesamt 142 125           89 
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Auswertung der AW - Berichte 

 

Bayern- Nord 147 Ortsgruppen 

-Stand 31.12.2017- 

Es wurden von den 147 Ortsgruppen bis zum 20.01.2018 insgesamt 132 Berichte 

abgegeben.  

 

Es fehlten 2017 die Ortsgruppen: 

 

Bad Brückenau-Wernarz 

Heilsbronn 
Neukirchen b. HL. Blut 

Vilseck 
Fürth 

Goldbach 

Heubach 
Kulmain 

Langenaltheim 
Neustadt/Aisch 

Regensburg 1977 
Schierling 

Erlangen  

Faulbach 
Wunsiedel 

 

Die Berichte sind teilweise sehr oberflächlich ausgefüllt.  

Bei 26 Berichten fehlte die Mailadresse des 1. Ausbildungswartes. 

Wünschenswert wäre es, wenn ich von allen ersten Ortsgruppenausbildungswarten die 

Mailadresse hätte. Falls im AW Bericht noch nicht angegeben, bitte mir die Mail-

Adresse noch übersenden. Es fanden 2018 in den Ortsgruppen Neuwahlen statt. Bitte 

teilt mir die Mailadresse eines neuen 1. Ausbildungswartes mit! 

Nur in wenigen Berichten gab es Fragen oder Anregungen zur Ausbildung. In den 

Berichten wurde mehr nach Fährtenlehrgängen nachgefragt. 
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(Die in Klammer gesetzte Zahl sind die Vergleichszahlen aus 2016) 

1. OG Ausbildungswarte 

109 (108) Ortsgruppen besitzt der 1. AW eine Übungsleiter-Lizenz,  

17 (20) Ortsgruppen besitzt der 1. AW keine Übungsleiter-Lizenz 

5 (12)Ortsgruppen wurde kein 1. AW gewählt. 

2. OG Ausbildungswarte 

40 (43) Ortsgruppen besitzt der 2. AW eine Übungsleiter-Lizenz, 

20 (20) Ortsgruppen besitzt der 2. AW keine Übungsleiter-Lizenz 

71 (69) Ortsgruppen ist kein 2. AW gewählt. 

Schutzdiensthelfer 

63 (63) Ortsgruppen verfügen über einen Schutzdiensthelfer 

40 (50) Ortsgruppen verfügen über zwei Schutzdiensthelfer 

04 (03) Ortsgruppen verfügen über drei Schutzdiensthelfer 

00 (01) Ortsgruppe verfügt über vier Schutzdiensthelfer 

24 (21) Ortsgruppen verfügen über keinen Schutzdiensthelfer 

Flutlichtanlage 

122 (130) Ortsgruppen verfügen über eine Flutlichtanlage. 

03 (05) Ortsgruppen verfügen über keine Flutlichtanlage. 

06 (03) Ortsgruppen machten keine Angaben. 

Trainingsbeteiligung 2016 

Die Trainingsbeteiligung in den Ortsgruppen betrug durchschnittlich in 

01 (01) Ortsgruppe bis zu  30 Personen 

03 (01) Ortsgruppen bis zu 20 Personen 

07 (09) Ortsgruppen bis 15 Personen 

64 (69) Ortsgruppen bis 10 Personen 

31 (45) Ortsgruppen bis 05 Personen 
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Insgesamt wären dies 990 (1130) Personen, die sich in den Ortsgruppen regelmäßig am 

Übungsbetrieb beteiligen. 

Künftig bitte beachten, dass ich mit Daten wie „Beteiligung sehr gut“, Beteiligung 20 % 

nichts anfangen kann. 

Lehrgang für Ausbildungswarte 

Der Lehrgang für Ausbildungswarte wurden  von 65 (71) Ortsgruppen besucht. 

 61 (61) Ortsgruppen besuchten keinen Lehrgang. 

 05 (06) Ortsgruppen machten keine Angaben. 

Bewertung Lehrgang für Ausbildungswarte 

Die Lehrgänge für Ausbildungswarte wurden von  

29 (27) Ortsgruppen mit Sehr gut                                          

32 (36) mit Gut                                                                       

04 (03) mit befriedigend                                                          

66  keine Bewertung 

Lehrgänge für Helfer 

Die Lehrgänge für Helfer wurden von                              

42 (43) Ortsgruppen besucht. 

85 (69) Ortsgruppen besuchten keinen Lehrgang                  

04 (26) Ortsgruppen machten keine Angaben. 

Bewertung Lehrgänge für Helfer 

Die Lehrgänge für Helfer wurden von                             

26 (24) Ortsgruppen mit sehr gut                                           

16 (17) Ortsgruppen mit gut beschrieben 

Lehrgänge 

26 (24) Ortsgruppen wollen Lehrgänge in der Fährtenarbeit 

22 (21) in der Unterordnung                                                    

19 (15) im Schutzdienstbereich. 
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Augsburger Modell 

Das Augsburger Modell wurde in 24 (32) Ortsgruppen angeboten. Nur in einer 

Ortsgruppe wurde das Augsburger Modell von Hundeführern nicht angenommen. 

Ansonsten ist auch der Trainingsbetrieb in den Ortsgruppen in denen das Augsburger 

Modell angeboten wird sehr rege. Eine große Anzahl von Hundeführern konnte 

überzeugt werden ihre Hunde auch im BH Bereich vorzuführen. Dadurch wurden Sie auch 

Mitglied im SV. 

In vielen Ortsgruppen ist auch angedacht diese Hunde im BGH 1-3 Bereich weiter 

auszubilden. 

Ich persönlich sehe im BGH 1-3 Bereich für die Ortsgruppen noch großen 

Handlungsbedarf. Nach einem starken Anstieg im Jahr 2016 fielen die Zahlen im Jahr 

2017 zurück. Das Angebot der BGH Prüfungen wird immer noch zu wenig in den 

Ortsgruppen der LG 14 angeboten und genutzt. 

 

Anzahl der geplanten Veranstaltungen 2017 

05 (03) Ortsgruppen keine 

40 (46) Ortsgruppen    01 

66 (62) Ortsgruppen    02 

01 (08) Ortsgruppen    03    

19 (19) Ortsgruppen machten keine Angaben. 

Stimmung in den Ortsgruppen 

Die Stimmung war in 

43 (37) Ortsgruppen sehr gut 

38 (50) Ortsgruppen gut 

03 (02) Ortsgruppen befriedigend 

02 (01) Ortsgruppen ausreichend 

01 (01) Ortsgruppe mangelhaft und in 

44 (48) Ortsgruppen ist keine Stimmung vorhanden. 
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Ortsgruppenprüfungen: 

Die Ortsgruppe Ermershausen führte vier OG Prüfungen durch. 

Drei Ortsgruppenprüfungen führten die Ortsgruppen Großostheim, Muhr am See, 

Uffenheim, Untersiemau-Weißenbrunn, Weidhausen und Zirndorf durch. 

 

Am Ende ein kleines Fazit: 

Unsere Mitglieder neigen gerne dazu, alles was bei uns in der Landesgruppe geschieht, 

negativ zu sehen. Sicherlich war im letzten Jahr 2017 nicht alles schlecht. 

Wir führten von 205 (198) geschützten Prüfungen 182 Prüfungen durch. 

Es legten wieder mehr Hundeführer Prüfungen ab. 

Wir erreichten entgegen dem SV - Bundesdurchschnitt ein Wachstum bei der IPO 1, IPO 

2 und IPO 3. 

Wir konnten eine komplette Mannschaft auf der BSP stellen. 

 

Ich wünsche allen Hundesportlern, dass sie auch dieses Jahr motiviert ins Training mit 

ihren Hunden starten und die sich selbst gesetzten Ziele erreichen. Für die Ortsgruppen 

wünsche ich mir ein harmonisches Miteinander, geprägt von gegenseitiger Unterstützung 

und Respekt. Ebenso Toleranz und Akzeptanz gegenüber den Sportlern anderer 

Leistungssparten. Nur wer zukunftsorientiert denkt und sich für Neues öffnet, ohne das 

Alteingesessene dadurch in Gefahr zu sehen, wird in seiner Ortsgruppe keine Bedenken 

haben müssen, was die nächsten Jahre bringen werden. Unser Schäferhundeverein ist 

mittlerweile breit gefächert im Angebot und gerade an der Basis, den Anlaufstellen für 

zukünftige aktive Mitglieder, sollte dieses breite Angebot für Interessierte anzutreffen 

sein. 

Nicht jeder Hund und nicht jeder Hundeführer ist für IPO geeignet, aber es sollte doch 

gelten: 

Jede alternative Hundesportart ist besser, als sich gar nicht mit dem Hund zu 

beschäftigen! 

 

Egon Gutknecht 

1. LG Ausbildungswart 
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Zulassungsbestimmungen zu den Landesveranstaltungen der LG 14: 

LG Testprüfung IPO: 

Die ersten 20 Hunde der letzten LGA sind startberechtigt (ohne extra Einladung). Zehn 

weitere Hunde können sich durch eine SV-Prüfung nach Beendigung der LGA bei einem 

SV-Richter qualifizieren. Im Schutzdienst muss ausgeprägt erreicht werden. Wenn nicht 

alle 20-Teilnehmer starten, können sich mehr als 10 Hundeführer zusätzlich qualifizieren, 

aufgefüllt wird auf 30 Starter.  Dabei entscheidet die höhere Gesamtpunktzahl bei mehr 

als 10 Bewerbungen. 

Landesgruppenausscheidung IPO: 

Für die Teilnahme an der LGA sind zwei IPO 3 Prüfungen nachzuweisen, bei zwei 

verschiedenen SV - Richtern mit jeweiliger Gesamtnote  "Sehr gut“,  TSB „ausgeprägt“ im 

Schutzdienst. Die Prüfungen müssen bei zwei verschiedenen Ortsgruppen abgelegt 

werden. (Eine Heimprüfung ist möglich)  

Bezüglich der Zuchttauglichkeit der Hunde gelten die SV- Bestimmungen über die 

Siegerprüfung. 

Eine Quali-Prüfung zur LGA ist sofort nach Beendigung der jeweiligen LGA noch im 

gleichen Jahr für die LGA im folgenden Jahr gültig. Sollte bei der LGA die Gesamtnote 

„sehr gut“, TSB „ausgeprägt“ im Schutzdienst erreicht worden sein, kann diese Prüfung 

bereits als erste Qualifikationsprüfung angegeben werden. 

Teilnehmer am Siebenländerwettkampf, die diese Prüfung bestehen, sind für die LGA in 

diesem Jahr startberechtigt. 

08.04.2018 LG Testprüfung OG Gemünden                                     LG 14

28.-29.04.2018 7. Länderwettkampf OG Illertissen                                        LG 15

09.-10.05.2018 FCI Bundesqualifikation Siegen                                                      LG 05

18.-19.08.2018 Landesgruppenausscheidung OG Kronach                                            LG 14

21.-23.09.2018 Bundessiegerprüfung Verden a.d.Aller                                  LG 03

13.-14.10.2018 LG- Fährtenhundprüfung OG Untersiemau/Weißenbrunn   LG 14

10.-11.11.2018 Bundesfährtenhundprüfung Paderborn                                              LG 07                  

28.10.2018 Bayerische FH Vöhringen                                              LG 15

Vorschau  Veranstaltungen 2018
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LG-Testprüfung mit mindestens der Gesamtnote „sehr gut“, TSB „ausgeprägt“ im 

Schutzdienst, ohne weitere Prüfung qualifiziert zur LGA. 

Ist der zweitplatzierte der FCI-Bundesqualifikation nicht für die BSP qualifiziert, darf er 

ohne weitere Prüfung zur LGA. 

 

Landesgruppenausscheidung FH 1: 

Für die Teilnahme an der LG-FH sind zwei FH-Prüfungen nachzuweisen, bei zwei 

verschiedenen SV - Richtern mit jeweiliger Gesamtnote "Vorzüglich", wobei eine der zwei 

verlangten Prüfungen auswärts abgelegt sein muss.         

 

Eine Qualifikationsprüfung zur LG-FH ist sofort nach Abwicklung der jeweiligen 

Veranstaltung noch im gleichen Jahr für die Veranstaltung im folgenden Jahr 

anzuerkennen. Sollte bei der LG-FH ein "V" erreicht  worden sein, ist ein weiteres "V" 

im folgenden Jahr nachzuweisen. 

Die Begleithund - Prüfung ist als Voraussetzung ausreichend. 

 

Landesgruppenausscheidung FH 2: 

Für die Teilnahme an der LG FH 2 sind zwei FH 2 Prüfungen nachzuweisen, bei zwei 

verschiedenen SV–Richtern mit jeweiliger Gesamtnote „Sehr gut“, wobei eine der zwei 

verlangten Prüfungen auswärts abgelegt sein muss. Eine Qualifikationsprüfung zur LG FH 

2 ist sofort nach Abwicklung der Veranstaltung noch im gleichen Jahr für die 

Veranstaltung im folgenden Jahr anzuerkennen. Sollte bei der LG FH 2 ein „SG“ erreicht 

worden sein, ist ein weiteres „SG“ im folgenden Jahr nachzuweisen. 
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Liebe Sportfreunde,  

nachfolgend findet ihr meine Berichte in den Bereichen „Fährtenhund“, 

„Herdengebrauchshund“ und „Rettungshund“: 

 

 

Fährtenhund-Bereich 

LG-FH in Hagelstadt-Höhenberg 

 

Die Ortgruppe hat erstmals in ihrer Vereinsgeschichte diese Veranstaltung vom 14.-15. 

Oktober 2017 ausgerichtet.  

Bis zum verlängerten Meldeschluss hatten sich insgesamt 30 Hundeführer angemeldet. 

Erfreulich das alle gemeldeten Hundeführer mit ihren Hunden am Wettstreit 

teilgenommen haben. 

 

Die Teilnehmer kamen aus  

folgenden Regierungsbezirken: 

12 Mittelfranken 

 7 Oberfranken 

 7 Oberpfalz 

 4 Unterfranken 

 

In FH 2 wurden die 11 Teilnehmer am Samstag von unserem 1. AW Egon Gutknecht 

bewertet.   

Sieger in FH2 wurde Guido Aurich mit „Arie v. d. Eichendorfschule“ aus der OG 

Staffelstein. Er erreichte 98 P. und die Note Vorzüglich.       

Vizesiegerwurde Berthold Rathgeb mit „Vandro v. Sulzbachgrund“ aus der OG 

Dinkelsbühl. Er erhielt 95 P. und die Note SG.        

Den 3. Platz belegte Markus Ballmann mit „Buddy v. Tannenturm“ aus der OG Sulzbach a. 

Main. Mit 93 P. schaffte er ein SG.  

Die Siegerehrung in FH 2 wurde noch am Samstag durchgeführt. 
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LR Gerd Beck bewertete an beiden Tagen die Leistungen in FH 1.            

Siegerin FH 1 wurde Kerstin Hackel mit „Bella Lupa v. d. Steinklamm“ aus Burglengenfeld. 

 

Unsere Landesgruppe wurde bei der Bayerischen Meisterschaften am 12. November in 

Herzogenaurach von folgenden Teams vertreten: 

 

1. Kerstin Hackl  Bella Lupa v. d. Steinklamm  95 P. SG 

2. Markus Ballmann  Buddy v. Tannenturm   94 P. SG 

3. Diana Settler  Iceman v. blauen Opal   94 P. SG 

4. Konrad Ender  Bandit v. d. Schusterei   94 P. SG 

5. Berthold Rathgeb  Vandro v. Sulzbachgrund   94 P. SG 

6. Roland Ebert  Chef-Olli v. d. wilden Horde  93 P. SG 

Erstmals 2016 wurde ein Gesamtsieger in FH 1 und FH 2 ermittelt. Gesamtsieger 2017 

wurde Bertold Rathgeb mit seinem Vandro. Er erreichte aus beiden Prüfungen einen 

Durchschnitt von 94,5 Punkten. 

 

Bayerische FH-Meisterschaft 2017  in Herzogenaurach 

Am 12. November fand die Bayerische LG-Meisterschaft in Herzogenaurach statt. Durch 

die Auslosung bedingt, hatte die Mehrzahl unserer Hundeführer das Pech, bei 

Schneegestöber und heftigem Wind auf die Fährte zu müssen. Trotz durchweg 

ansprechenden Suchleistungen blieben leider die meisten Gegenstände unter gut 10 cm 

Neuschnee liegen. Dies hat die Bewertungen teilweise bis ins Befriedigend gedrückt. 

Vor allem durch die vielen fehlenden Gegenstände mussten wir Platz eins in der 

Mannschaftswertung Bayern Süd überlassen.  

Mit 95 Punkten konnte lediglich Berthold Rathgeb gewohnte Leistung zeigen und damit 

auch Platz 2 erreichen. 

Ein Bericht wurde bereits auf der LG-HP eingestellt. 
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Bundesfährtenhundeprüfung 2017 

 

Vom 28. -29. Oktober fand die Bundes-FH in Bietigheim (LG Baden) statt.  

Guido Aurich und Berthold Rathgeb haben unserer LG dort vertreten. Unser Ersatz, 

Markus Ballmann wurde leider nicht zugelost.  

Unsere beiden Starter hatten sich für den Samstag in Gruppe 2 und für Sonntag in 

Gruppe 3 gelost. 

 

Augenscheinlich gutes Gelände und 

entsprechende Witterungsbedingun-

gen am Samstag weckten die 

Hoffnung auf allgemein gute 

Resultate. 

G. Aurich erhielt mit seinem „Arie“ ein 

Vorzüglich mit 98 P.                                   

B. Rathgeb erreichte mit seinem 

„Vandro“ am gleichen Tag ein SG mit 

90 P. 

 
Am Sonntagmorgen musste Berthold mit „Vandro“ als 1. Starter in die Spur. Bei starkem 

Regen und Orkanböen hatte es das Team sehr schwer über die Runden zu kommen. Mit 

hervorragendem Kampfgeist und hohem Finderwillen schafften die Beiden diese Hürde. 

Durch die extremen Witterungsverhältnisse blieben am Ende leider nur ein befriedigend 

mit 76 P.  Trotzdem Hut ab vor dieser tollen Leistung. Insgesamt 166 P. und die Note gut. 
 

Am Nachmittag hatte sich das Wetter wieder etwas beruhigt. Der Regen hatte aufgehört 

und auch der Wind machte gerade etwas Pause.  

Guido und „Arie“ legten eine fast fehlerfreie Fährte hin. Leider hat der hochkonzentriert 

arbeitende Hund den vorletzten Gegenstand liegen lassen. Der amtierende Richter 

bewertete die Arbeit mit 95 P. SG. Insgesamt erreichte das Team 193 P und mit einem 

Gesamt V immerhin noch Platz 5. 
 

Abschließend möchte ich allen Fährtenspezialisten zu ihren Siegen und Platzierungen zu 

ihren gut ausgebildeten Hunden gratulieren. 

Noch mehr Besucher-Interesse wäre allerdings wünschenswert. 
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HGH – Bereich 
 

In unserer LG fand 2017 ein LG-Hüten in der OG Obernau u.U. statt. Ein Bericht wurde 

bereits in die LG-HP eingestellt. 

 

Beim Bundesleistungshüten 2017 in Gersthofen bei Augsburg waren aus unserem LG – 

Bereich 3 Schäfer mit 4 Hunden am Start. Nach spannenden Hütedurchgängen hatten wir 

am Ende 2 Schäfer punktegleich an der Spitze. 

Sieger des Wettbewerbs wurde Herbert 

Kind aus Thüringen. 

Andreas Smietana mit „Oelke v. Messelhof“ 

und Julian Schulz mit „Arco v. Herbsttal“ 

landeten punktgleich auf dem 2. Platz. 
 

Den 8. Platz belegte Thomas Bruder mit 

„Anni v. Herbsttal“. Andreas Smietana 

erreichte mit seinem zweiten Hund, 

„Mücke v. Messelhof“ Platz 10. 
 

Herzlichen Glückwunsch an die Sieger und Platzierten. 

 

Rettungshund –Bereich 
 

Aus den OG´en unserer LG sind insgesamt 52 Jahresberichte eingegangen. Wie im Vorjahr 

bekam ich einen Bericht auf dem weder ein Absender noch ein Hinweis auf eine OG 

vermerkt war. Immerhin war der Brief mit einer Marke freigemacht. 

2 OG´en haben Rettungshund in ihren Reihen gemeldet. In einer OG werden aktuell RH -

prüfungen abgehalten. 
 

Nadine Weingart aus der OG Höchstadt/A nahm bei der offenen VDH DM für 

Rettungshunde 2017 in Herne teil. Sie erreichte dort den  

1. Platz in der Abteilung Trümmer A 

 

Herzlichen Glückwunsch an die Teilnehmerin. 
 

Euer Horst Kaim 
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Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. Mitglied im VDH, FCI und WUSV 

Landesgruppe Bayern-Nord 

Horst Kaim – Eisenweg 6 – 96332 Pressig 

An alle Amtsträger, 
OG-Vorstände und Mitglieder 

der Landesgruppe Bayern-Nord  

Pressig, im Januar 2018 

 

Übungsleiterlizenz Ausbildung, Agility, Obedience, Rettungshunde sowie Zuchtwartelizenz 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportfreunde, 
 

unsere Landesgruppe führt auch im Jahre 2018 eine Schulung für neue Übungsleiter (Ausbildung, 
Zucht, Agility, Rettungshund und Obedience) in den Teilen I und II (Theorie), die für alle drei 
Übungsleiterarten identisch sind, durch. Diese findet – sofern sich ausreichend Bewerber anmelden - 
am  
 

Freitag, 30. März 2018 (Karfreitag) ab 9.00 Uhr 
 
im Gasthof Grüner Baum, Hauptstraße 30, 96193 Wachenroth, statt. Der Teil III (Praxis) wird vom 
jeweiligen Ressortverantwortlichen abgehalten. 
 
Des Weiteren laufen auch in diesem Jahr nach vierjähriger Gültigkeit wieder Übungsleiterlizenzen 
Ausbildung, Agility, Rettungshund und Obedience sowie Zuchtwartelizenzen aus. Alle betroffenen 
Lizenzinhaber, die zur Erteilung einer Verlängerung nur den jeweiligen Teil III absolvieren müssen, 
wurden von der Hauptgeschäftsstelle schriftlich verständigt.  
 
Der Teil III für die Übungsleiter Ausbildung ist mittels Teilnahme an einem Stützpunkttraining der 
Landesgruppe zu absolvieren. Durch diese Teilnahme an einem Stützpunkttraining wird allen 
Lizenzbewerbern ein wohnortnaher und zeitlich flexibler Termin ermöglicht. Die Stützpunkttrainings 
finden in allen Regierungsbezirken statt. Der Ort und der Termin des Stützpunkttrainings können von 
Ihnen frei gewählt werden!  
 
Die Teilnahme an einem solchen Stützpunkttraining der LG muss - mittels des beigefügten Formulars - 
vom anwesenden Lehrhelfer schriftlich bestätigt werden. Die fällige Gebühr für die Verlängerung ist an 
das Konto der Landesgruppe (Raiffeisenbank Neustadt-Vohenstrauß, IBAN: DE07 7536 3189 0000 
4171 81) zu überweisen.  
Beide Nachweise (also Teilnahmebestätigung durch den Lehrhelfer und Nachweis der Überweisung) 
müssen bitte zeitnah an mich weitergeleitet werden. Erst wenn alle Nachweise erbracht sind, werden die 
Verlängerungen an die Hauptgeschäftsstelle in Augsburg gesendet. 
 
Das Erscheinen an einem Stützpunkttraining ist somit sowohl für Neulinge der Übungsleiterlizenz 
Ausbildung als auch für Personen, die eine Verlängerung wünschen, Pflicht.  
 



Seite | 85 
 

- 2 - 
 
 
Die Termine für den Teil III der anderen Lizenzen werden vom entsprechenden Ressortverantwortlichen 
separat bekannt gegeben.  
 
Für alle Sportkameraden, die sich für eine neue Lizenz bewerben und für all diejenigen, die eine 
Verlängerung benötigen, ist jeweils ein Anmeldeformular, das auch auf der Homepage unserer 
Landesgruppe zum Download bereitsteht, deutlich lesbar auszufüllen und bis  
 

spätestens 15. März 2018 
 
an den 2. Landesgruppenausbildungswart Horst Kaim zu senden. Bei später eingehenden Meldungen 
muss die doppelte Anmeldegebühr entrichtet werden. 
 
Da es immer wieder viele Nachfragen gibt, soll nachfolgende Übersicht der besseren Verständlichkeit 
dienen und zeigt, welcher Teil in welchem Fall absolviert werden muss: 
 
 

 
Übungsleiterlizenz Ausbildung NEU Teil I und II  (= einmalige Teilnahme am Karfreitag                                                                                                 

                          mit schriftlicher Prüfung   
  UND 
      
  Teil III (= Stützpunkttraining) 
 
 
Übungsleiterlizenz Ausbildung VERLÄNGERUNG  Teil III (=Stützpunkttraining) 
 
 
Bei allen anderen Lizenzen gilt dies in vergleichbarer Form, wobei die Ausgestaltung des Teils III vom 
jeweiligen Ressortverantwortlichen festgelegt wird! 

 
 
Ich freue mich auf zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer und stehe für Rückfragen gerne zur 
Verfügung. 

 
Freundliche Grüße  
 
 
 
 
 
Horst Kaim 
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Anmeldung zum Neuerwerb der Übungsleiterlizenz Ausbildung, Zucht,  

Agility, Rettungshund bzw. Obedience am 

Freitag, 30. März 2018 in Wachenroth 

 
sowie 

 
zur Verlängerung der Übungsleiterlizenz Ausbildung, Zucht, Agility, Rettungshund bzw. bzw. 

Obedience.  

 

An        Telefon: 0171/2672855 
Horst Kaim      E-Mail: horstkaim@t-online.de 
Eisenweg 6 
96332 Pressig    

 
Name: _____________________________ Vorname: _________________________ 

Anschrift: ______________________________________________________________ 

E-Mail:  ______________________________________________________________ 

Geburtsdatum: _____________________   SV-Mitgliedsnummer:______________________ 

Telefon: __________________________   OG: ______________________________ 

Letzte Prüfung am: ________________  OG: _________________  LR: ________________ 
(SchH, IPO, BH oder FH - Nachweis erforderlich (nicht bei Verlängerungen) 
 
 
Ich bin bereits im Besitz einer Lizenz   Ja, …………………lizenz  Nein 
 
Hiermit melde ich mich für folgende Lizenz/-en an: 
 
Übungsleiterlizenz Ausbildung   Neu    Verlängerung  

Zuchtwartelizenz     Neu    Verlängerung 

Übungsleiterlizenz Agility    Neu    Verlängerung 

Übungsleiterlizenz R/Obedience   Neu    Verlängerung 
 

Übungsleiterlizenz Rettungshund   Neu    Verlängerung 

 
 
Tagungsort:    Gasthof Grüner Baum, Hauptstraße 30, 96193 Wachenroth  
 
Beginn:     9.00 Uhr 
 
Teilnehmergebühr pro Lizenz:  Neu 30,00 €  Verlängerung 15,00 €   
 
Meldeschluss:    15. März 2018 

    
 

Bei später eingehenden Meldungen ist die doppelte Teilnehmergebühr zu entrichten! 
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Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. 
Mitglied im VDH, FCI und WUSV 

 
Landesgruppe Bayern-Nord 

 

 

 

Bestätigung über die Teilnahme am Stützpunkttraining 
 

Hiermit bestätige ich, dass 

 

Herr /Frau.................................................................................................................................................. 

von der Ortsgruppe ……………………………………………..……… SV-Mitgliedsnummer…………………………………… 

Kontaktdaten  (Telefon/E-Mail) für evtl. Rückfragen……………………………………………………………………………. 

am Stützpunkttraining der LG Bayern-Nord 

am........................................................................................... 

in ............................................................................................ 

a k t iv  teilgenommen hat. 

 

 

............................................................. 
            Lehrhelfer 
 
 

 
Nachweis der Überweisung - Ausdruck bzw. Durchschlag der Überweisung mit Stempel der Bank 

 
 
 
 
 
 

Die Teilnahmegebühr ist auf das Konto der LG Bayern-Nord bei der 
Raiffeisenbank Neustadt-Vohenstrauß zu überweisen! 

 
IBAN: DE07 7536 3189 0000 4171 81 

 
 
 

 
 

 
 

 

Diese Bestätigung ist unverzüglich an Horst Kaim zu übersenden! 
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DER SCHRIFTWART BERICHTET 

 

Mitglieder-Jubiläen 2018 

 

25 Jahre 
 

Renate Ferstl 

Ivana Herzing 

Petra Fischer 

Ulrike Summerer 

Johannes Summerer 

Hans Erbrich 

Nadine Fröhlich 

Bruno Herterich 

Kurt Hüttl 

Johann Hecht 

Karl Breu 

Berthold Rathgeb 

Nadine Obermeier 

Robert Willert 

Fred Emmerich 

Tim Pecho 

Katrin Willmann 

Jürgen Kraus 

Torsten Böhm 

Steffen Bickel 

Daniela Bickel 

Stefan Ebert 

Nadja Ebert 

Markus Ebert 

Claudia Ebert 

Wolfgang Schmitt 

Werner Mulzer 

Katja Lutz 

Ralph Schmidt 

Kurt Krüger 

Petra Scherle 

Karlheinz Moser 

Wolfgang Bunk 

Sandra Föhlisch 

Nadjeschda Gembe 

Erwin Schuberth 

Markus Ufer 

Hans Erich Maier 

Reinhold Bauer 

Wilhelm Wölfel 

Norbert Pausch 

Sabrina Hammerschmidt 

Hans-Jürgen Hirsch 

Christine Fumy 

Lutz Reg 

Karlheinz Reisert 

Claudia Tietze 

Karl Holzmann 

Eduard Voit 

Doris Reindel 

Gabi Böhm 

Christian Hadenfeldt 

Jürgen Kraft 

Daniela Neff 

Lieselotte Fiedler 

Monika Gutknecht 

Anita Rath 

Franz Meier 

Armin Bauer 

Josef Haubner 

Christine Knörr 

Rainer Kraus 

Manuela Kraus 

Karl Reichinger 

Andreas Smietana 

Betty Spichtlinger 

Rainer Volk 

Leslie Weiß 
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DER SCHRIFTWART BERICHTET 

 

 

40 Jahre 

 

Paul Graf 

Hans Summerer 

Norbert Bretzger 

Max Ernstberger 

Herbert Gessner 

Edgar Hornung 

Jürgen Ebert 

Gabriele Ponader 

Walter Rügamer jun. 

Klaus Euler 

Horst Joerißen 

Sieglinde Schuler 

Bernd Rückert 

Wolfgang Wunder 

Renate Böhm 

Brigitte Geitner 

Günther Rinke 

Klaus Beifuß 

Gerhard Gläser 

Wilfried Neumann 

 

Josef Paulus jun. 

Karl Rupprecht 

Erika Schiffmann 

Günter Zschäpe 

Kerstin Pilarzyk 

Helmut Fischer 

Otto Karl 

Andreas-Josef Rester 

Wolfgang Seidel 

Karl Lindner 

Karl-Heinz Friedrich 

Werner Glabasnia 

Werner Vogt 

Jürgen Oberle 

Oswald Zöttlein 

Gerd Henninger 

Markus Köhler 

Johann Kutzer 

Dieter Neumayer 

Klaus Thomas 
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DER SCHRIFTWART BERICHTET 

 

 

50 Jahre 

 

Adam Störzer 

Harald Derks 

Andreas Mirschberger 

Betti Wolf 

Alois Hofstetter 

Heinrich Söllner 

Edgar Glaab 

Ewald Pfarr 

Erhard Keuerleber 

Werner Wissel 

Dieter Ortlauf 

 

 

 

60 Jahre 

 

Ingrid Hofmann 

Helga Meiler 
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DER SCHRIFTWART BERICHTET 

 

 

Langjährige Amtsträgerehrungen (ID-Beauftragte) 

 

 Walter Rügamer jun., Kitzingen 

 Bernd Oßmann, Weißenbrunn 

 Erich Siegwart, Höchstadt 

 Angelika Ent, Neumarkt 

 Karl Kolb, Emtmannsberg 

 Gabriele Heller, Haßfurt 

 Horst Kaim, Pressig 

 Marion Erath, Berngau 

 Christian Hadenfeldt, Würzburg 

 Bernd Rückert, Haibach 

 Jürgen Schwarz, Wernberg-Köblitz 

 Peter Dittmeier, Heilsbronn 

 Ernst Rückert, Aschaffenburg 

 

 

Richterjubiläum 

 

 Burckhardt Köthe (30 Jahre) 
 

 

Goldene Landesgruppenehrennadel 

 

 Bernd Kern – Prüfungsleiter Bayerische-FH 
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DER SCHRIFTWART BERICHTET 

 

 

Silberne Landesgruppenehrennadel 

 

 Stefanie Brunner Prüfungsleiterin LGA 

 Kristina Anton   Prüfungsleiterin LG Testprüfung 

 Richard Dörner  Prüfungsleiter 7. Länderwettkampf 

 Christine Kaiser  Prüfungsleiterin LG FH 1 

 Nadine Renner  Prüfungsleiterin LG FH 2 

 Lydia Störzer   Gesamtleitung LGJJM 

 Werner Schmidt  Prüfungsleiter LG-Turnier 
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DER SCHRIFTWART BERICHTET 

 

LG-Auszeichnung für besondere Erfolge und Verdienste 
 

Zucht: 
 Peter Seewald   Zuchtgruppensieger LSTH 

 Erich Bösl   Zuchtgruppensieger STH und VA Finn v. d. Piste Trophe 

 Laura Wallek   Eigentümerin SG 3 LSTH JGKLH Booma v. Aischtalblick 

 Ivana Herzing  Züchterin Booma v. Aischtalblick 

 Franz Winkler   Eigentümer Sieger LSTH Rüden Dick v M & M 

 Jörg Wallek   Züchter Easy vom Deutschen Königshof V1 HGH GHKH LSTH 

 Nicole Weißmann  Siegerin Finja v. Walenius 

 Marco Oßmann  Siegerin GHKH, VA Destiny v. Aurelisbrandt,  

      Eigentümer Max du Val D'Anzin 
 

Leistung: 

 Andreas Smietana   2. Platz Bundesleistungshüten 

 Julian Schulz    2. Platz Bundesleistungshüten 

 Kerstin Smietana   Richtertätigkeit Bundesleistungshüten 

 Berthold Rathgeb   2. Platz Bayerische-FH 

 Nadine Weingart   1 Platz Abt. A Trümmer Deutsche RH-Meisterschaft 
 

Sport: 

 Birgit Pretzl    2. Platz BSP-Agiltiy 

 Karin Priehäuser   1. Platz RO-DM Klasse Senioren 

 Monika Gutknecht   2. Platz RO-DM Klasse Senioren 

 Chiara Marx    3. Platz RO-DM Klasse Senioren 

 Sabine Fäth    2. Platz RO-DM Klasse 2 

 Sylvia Prager    2. Platz RO-DM Klasse 1 

 Bettina Griebel   1. Platz SV DM Obedience Stufe 1 

 Uschi Endres    2. Platz SV DM Obedience Stufe 1 

 Heike Kiesel    3. Platz SV DM Obedience Stufe 1 

 Jennifer Reuß   2. Platz SV DM Obedience Stufe 3 + 

3. Platz SV Bundessiegerprüfung Stufe 3 

 Ursula Müller   3. Platz SV DM Obedience Stufe 3 

 Sabine Scherer   1. Platz SV Bundessiegerprüfung Stufe 1 

 Alexandra Thiemann  3. Platz SV Bundessiegerprüfung Stufe 1     
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SCHRIFTWART BERICHTET 

 

Ortsgruppen-Jubiläen: 
 

 

25 Jahre 

 

OG Arnstein 

 

40 Jahre 

 

OG Faulbach/Main 

OG Heilsbronn 

OG Muhr am See 

 

50 Jahre 

 

OG Kronach 

OG Mömbris 

OG Regensburg 68 

OG Rückersbach 

OG Saltendorf 

 

60 Jahre 

 

OG Amberg 1958 

 

70 Jahre 

 

OG Neustadt/Aisch 

OG Nürnberg-Altenfurt 

OG Obernburg/Main u. Umgebung 

OG Zirndorf 

 

75 Jahre 

 

OG Pegnitz und Umgebung 

 

80 Jahre 

 

OG Burglengenfeld 
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Impressionen von der Zucht- und 

Ausbildungswartetagung 
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DIE SPORTWARTIN BERICHTET 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Sportfreunde, 

 

ich möchte mich zu Beginn bei meinen Vorstandskolleginnen und –kollegen für die gute 

Zusammenarbeit im letzten Jahr bedanken.  

 

Am 25.03.2017 führte ich in der OG Lohr am Main ein Agilitytrainer Seminar mit 

anschließender schriftlicher Prüfung durch. Alle 6 Teilnehmer konnten diese erfolgreich 

bestehen.  Die Trainerlizenzen wurden von mir beantragt. 

 

Vom 25.03.-26.03.2017 fand in der OG Parsberg ein Seminar unter der Leitung von 

Angelika Just zur Erlangung der Trainerlizenz statt.  

Es nahmen 10 Personen (davon 3 aus anderen LG’en) teil. Allen konnte ich am 

26.03.2017 erfolgreich die Theoretische Prüfung abnehmen und nach Einreichung der 

fehlenden Vorgaben wurden für alle die Lizenzen beantragt.  

 

Vom 26.08.-27.08.2017 fand in der OG Holzminden die Rally-Obedience DM statt.  

Samstags waren 6 Hundeführer mit 7 Hunden am Start und unsere Rally Obedience 

Wertungsrichterin Karin Priehäußer konnte hier den 1. Platz in der Klasse Senioren mit 

Ihrer Nelly erreichen.  

 

Sonntags war dann die DM nur für Dt. Schäferhunde. Hier nahmen aus unserer LG 4 

Hundeführer mit Ihren Hunden teil und wurde alle mit einen Treppchen Platz in Ihrer 

Klasse belohnt.  

 

In Klasse 1 erreichte Sylvia Prager mit Tayo von T-KÖ den 2. Platz 

In Klasse 2 errichte Sabine Fäth mit Wolf ebenfalls den 2. Platz 

Und in der Klasse Senioren konnte sich Monika Gutknecht mit Iuma vom Schloß Tillysburg 

den 2. Platz und Chiara Marx mit Leah vom Ölschnabel den 3. Platz sichern.  

 

Das Landesgruppenturnier wurde am 02.07.2017 in der OG Waffenbrunn ausgetragen.  

Dort nahmen erstmals 11 Deutsche Schäferhunde am Sichtungslauf teil. Auch wenn nicht 

alle die erforderliche Qualifikation für die BSP erreicht hatten, durften sie trotzdem ihren 

Hund dem Publikum präsentieren.  
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DIE SPORTWARTIN BERICHTET 

 

7 Hundeführer wurden für die BSP in Oberhausen nominiert.  

Dies waren im Einzelnen: 

Birgit Pretzl mit Sally vom Sulzachgrund 

Carmen Maier mit Kora zum falschen Fürsten 

Michaela Engelbrecht mit Apia von den Regensburger Donauauen 

Tanja Völkert mit Fee vom Halley´schen Komet 

Sabine Janku mit Eloa von casa arado 

Ivonne Lukas mit Cole vom Salztalblick 

Kristina Lenz mit Jokl von der Glacis. 

 

Bei der BSP in Oberhausen fehlte uns leider hier und da das Quentchen Glück für einen 

vorderen Platz in der Mannschaftswertung. Dafür konnte in der Einzelwertung ein 

hervorragender 2. Platz von Birgit Pretzl und ihrer Sally errungen werden.  

Hervorragend betreut wurden wir durch unseren Mannschaftsführer Jürgen Maier. 

 

Vom 05.10.-08.10.2017 fand die WUSV-WM in Tilburg in den Niederlanden unter 

Dauerregen statt. Wie schon im Vorjahr hatten wir auch hier die Möglichkeit an einem 

Internationalen Turnier teil zu nehmen. Wir waren mit 8 Hundeführern  und 9 Hunden 

vertreten. Wie schon im Vorjahr konnten wir erneut mit einem 3. Platz im Einzel durch 

Ivonne Lukas mit ihrem Cole nach Hause fahren.  

 

Die Mannschaften von Coburg und Teublitz nahmen an der Bundesliga Staffel-Süd teil 

und konnten beide das Bundesliga-Playoff Finale erreichen. Dort schloss Coburg mit dem 

9 und Teublitz mit dem 10 Platz (mit nur 1 Punkt Unterschied) ab und konnten sich 

dadurch souverän den Verbleib in der BL sichern.  

Die Regionalliga fand 2017 auch wieder statt und es nahmen 4 Mannschaften daran teil. 

Die Mannschaft von Burglengenfeld erreichte sogar den Aufstieg in die Bundesliga, so 

dass ab diesem Jahr 3 Mannschaften der LG 14 in der Bundesliga starten.  

 

Seit dem 01.01.2018 trat die neue Agility-Prüfungsordnung in Kraft. Es wurden 

umfangreiche Änderungen sowohl im Regelwerk als auch bei den Geräten festgelegt. Die 

Änderungen wurden auf der Sportbeauftragtentagung in Burglengenfeld ausgiebig 

erläutert. Dies hat für viele Vereine zur Konsequenz, dass neue teure Geräte angeschafft 

werden müssen.  
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DIE SPORTWARTIN BERICHTET 

 

Um den Ortsgruppen die Ausrichtung von geplanten Turnieren zu ermöglichen, hat die 

Landesgruppe einen eigenen Agility Parcours, entsprechend der aktuellen PO, 

angeschafft.  

Der Parcours kann gegen eine Gebühr von € 50,00 pro Tag ausgeliehen werden. Für 

Landesgruppenveranstaltungen wird er kostenlos zur Verfügung gestellt. 

 

Im Herbst wurde Tanja Völkert vom LG-Vorstand beim SV für die Richterlaufbahn Agility 

empfohlen und angemeldet. Alle Vorgaben dazu sind erfüllt. Wir wünschen Ihr für die 

bevorstehende Prüfung und die anschließend folgenden Anwartschaften viel Glück. 

Selbstverständlich stehen wir jederzeit zur Hilfestellung bereit.  

 

Leider ist die Richtersituation im SV immer noch nicht zufriedenstellend. Nur 17 SV 

Agility-Leistungsrichter stehen Bundesweit zur Verfügung. Um alle geplanten 

Agilityturniere durchführen zu können, wurde Bundesweit 31 mal auf verbandsfremde 

Richter bei 65 Veranstaltungen zurückgegriffen.  

Aber auch wir wurden mehrfach um Aushilfe gebeten.  

 

 

Termine 2018: 

21.04.-22.04.2018 JJM OG Bindlach Ri. Agility ist Sabine Janku 

19.05.-21.05.2018 DJJM Dingolfing Ri. Agility Fritz Heusmann 

17.06.2018 LG Turnier mit Sichtungslauf zu BSP Ri. Inge Haas 

25.08-26.08.2018 RO-DM in der OG Teublitz 

 

Im Rally Obedience stehen seit dem letzten Jahr die ersten beiden SV 

Wertungsrichterinnen zur Verfügung. Eine von diesen beiden ist Karin Priehäußer aus 

unserer LG. Hierzu nochmals Herzlichen Glückwunsch.  

Die Zusammenarbeit mit Karin funktioniert hervorragend und anschließend finden sie 

einen gesonderten Bericht.  

 

Ich wünsche Euch allen eine erfolgreiche neue Saison. 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Sabine Janku 
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DIE SPORTWARTIN BERICHTET 

 
 

Hallo liebe Hundesportfreundinnen und Freunde, 

 

mein Name ist Karin Priehäußer. Seit August letzten Jahres bin ich RO Wertungsrichter im 

SV. Seit 2014 hat sich das Projekt Rally Obedience sehr erfolgreich weiterentwickelt. 

Durch den intensiven Einsatz von Stefan Pretzl wie auch Norbert Zölfl und ihren Helfern 

der OG Teublitz wurde diese neue Sportart 2016 im SV als neueste Sportart 

aufgenommen. 

 

Das Niveau in der Ausbildung wie auch im Vorführen der Hunde hat sich in den letzten 

drei Jahre sehr positiv entwickelt. Mittlerweile gibt es fast keinen Unterschied mehr ob es 

sich um einen „ausgemusterten“ Obedience oder IPO Hund handelt oder um einen Hund, 

der einen Erziehungskurs mitgemacht und nun seinen Sport gefunden hat. 

 

Zum 01.01.2017 trat eine neue Prüfungsordnung in Kraft. Diese wurde, nach 

anfänglichen zögern gut angenommen und umgesetzt. Jetzt können noch 

anspruchsvollere Parcours gestellt werden.  

 

Zur Information für alle Rally Obedience Trainer, sollte es nicht schon bekannt sein, seit 

Juli 2017 kann der aktuelle Richtleitfaden beim VDH wie auch auf der SV Homepage 

runtergeladen werden.  

 

Es gab letztes Jahr mehrere Veranstaltungen in unserer LG bzw. mit Teilnahme unser 

Sportler. Zu einem natürlich das zweite Sachkundeseminar für Trainer der Sparte Rally 

Obedience in der OG Parsberg. Bei dieser sehr gut organisierten Veranstaltung haben alle 

Teilnehmer bestanden.   

 

Die OG Teublitz durfte die B.R.O.C. (Bayrische Rally Obedience Championat) durchführen. 

Die erste Veranstaltung dieser Art, die Teilnahme war Verbandsunabhängig und auch für 

Privatstarter möglich. Ebenso fanden auch einige Ortsgruppen Turniere statt, z. B. 

Burglengenfeld, Parsberg, Pyrbaum, Rödental-Einberg um einige zu nennen. 
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DIE SPORTWARTIN BERICHTET 

 

Im August machten sich 9 Teams auf den weiten Weg nach Niedersachsen zur OG 

Holzminden um an der zweiten Deutschen Meisterschaft teil zu nehmen. Es war für uns 

alle ein sehr schön organisiertes 2 Tages Turnier. Am Samstag durften Hunde aller Rassen 

und Mischling in den Klassen Senioren und Klasse 3 um den deutschen Meistertitel 

kämpfen. Der Sonntag war nur für den deutschen Schäferhund reserviert. 

Starten durften aber alle Klassen. In der Klasse Beginner erreichte Claudia Weismantel 

aus der OG Gmünden am Main mit ihrem Mischling Pablo Platz 11 mit 84 Punkten. 

 

In der Klasse 2 starteten von der OG Teublitz Sabine Fäth mit dem Deutschen 

Schäferhund Wolf und ihre Vereinskollegin Heidi Reber-Zölfl mit den Australian Shephard 

Wallace. Sabine und Wolf kamen mit 90 Punkten Platz 6, Heidi mit Wallace mit 91 

Punkten Platz 4. 

In der Klasse 3 startete ich, Karin Priehäußer mit dem Golden Retriever Ben und erreicht 

mit 72 Punkten Platz 14. 

Bei den Senioren war dann das Glück auf unserer Seite. Norbert Zölfl mit dem Aussi Joker 

von der OG Teublitz erreicht mit 88 Punkten Platz 6. 

Monika Gutknecht von der OG Gmünden am Main mit ihrem Schäferhund Iuma mit 80 

Punkten Platz 7.  

Karin Priehäußer (ich) mit Nelly aus der OG Teublitz schaffte mit den vollen 100 Punkten 

den ersten Platz und wurden somit die ersten Deutsche Meister in der Klasse Senioren 

(letztes Jahr gab es diesen Titel nur in der Klasse 3!) 

 

Am Sonntag durften sich die Deutschen Schäferhunde nur unter sich messen. Hier 

räumten unsere 5 Teams aus der LG richtig ab. 

In der Klasse 1 erreichte Sylvia Prager (OG Baiersdorf) mit Tayo Platz 2 mit 80 Punkten. 

In der Klasse 2 schaffte Sabine Fäth mit Wolf ebenfalls Platz 2 mit 89 Punkten. 

Bei den Senioren erreichte Monika Gutknecht mit Iuma Platz 2 – somit den Vizedeutsche 

Meistertitel -  mit 90 Punkten, und Chiara Marx mit Leah aus der OG Zeil am Main den 

dritten Platz mit 84 Punkten. 

 

Nochmals Gratulation an alle - 

Somit kann man ruhig nochmals bestätigen, dass die Deutsche Meisterschaft ein voller 

Erfolg für die Landesgruppe Bayern-Nord war. 
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Aber wie heißt es so schön, nach der Deutschen Meisterschaft ist vor der Deutschen 

Meisterschaft. 

 

Auch dieses Jahr findet die Deutsche Meisterschaft wieder Ende August, genau 

genommen 25./26.08. in der OG Teublitz statt. Es wäre schön wenn Bayern Nord wieder 

so stark, wenn nicht sogar mit mehr Teams vertreten wäre.  

 

Außerdem möchte ich auch auf die Trainerlizenzschulung in Rödental am 28./29.04.18 

hinweisen. Es wäre schön wenn das Seminar gut angenommen wird. Bitte beachtet, dass 

am 30.03.18 der Basisteil in Wachenroth stattfindet. Wer ihn noch nicht hat soll sich bitte 

dort anmelden. Das Anmeldeformular müsste beim jeweiligen OG Vorstand vorliegen. Es 

ist auch heuer wieder möglich, die bestandene RO1 später nachzuholen. Diese muss 

NICHT beim SV sondern kann bei jedem Turnier verbandsunabhängig erlaufen werden. 

Danach bitte eine Kopie der Turnierkarte an Sabine Janku weiterleiten. 

 

In diesem Sinne, wünsche ich allen Startern, egal in welcher Sparte, ein erfolgreiches 

Turnierjahr ohne viel Stress und mit noch mehr Spaß. 

 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Karin Priehäußer 

RO-Wertungsrichterin 
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Liebe Jugendliche und Junioren, 
liebe Jugendwartinnen, Jugendwarte und Eltern, 
liebe Leserinnen und Leser des LG-Reports, 

 
zunächst ein herzlicher Dank für die zahlreichen Weihnachts- und Neujahrsgrüße, die 
mich auch heuer wieder erreicht haben. 
 
Nachdem der letzte LG-Report nun doch schon eine ganze Weile zurückliegt, möchte ich 
zunächst noch einen Blick auf das zweite Halbjahr 2017 werfen, denn auch hier hatten 
unsere Jugendlichen und Junioren noch zahlreiche sportliche Erfolge zu verzeichnen und 
haben sich hundesportlich auf Landesgruppen- und Bundesebene erfolgreich präsentiert.  
Herzlichen Glückwunsch auch an dieser Stelle nochmals zu den erreichten Erfolgen. 
 
Auf der Landesgruppen-Zuchtschau am 02.07.2017 in Großostheim sowie der 

Bundessieger-zuchtschau in Ulm führten mehrere Jugendliche und Junioren in 

verschiedenen Ringen erfolgreich vor und erlangten teils sehr respektable Ergebnisse. 

Darüber hinaus waren einige Jugendliche und Junioren auch sehr aktiv und erfolgreich 

unterwegs auf diversen Schauen im In- und Ausland. Zu allen erreichten Erfolgen an 

dieser Stelle nochmals herzlichen Glückwunsch!  

Im Leistungsbereich startete Eva Grabensteiner mit ihrer Asta, die sie bereits auf der LGJJ 

im April erfolgreich vorgeführt hatte,  auf der Landesgruppen-Fährtenhundprüfung am 

14.10.2017 in Hagelstadt – Höhenberg in der Prüfungsstufe FH 1 und erreichte hier mit 

91 Punkten die Bewertung „sehr gut“. 

Insgesamt wurden im vergangenen Jahr 24 Prüfungen von 13 Teilnehmern (2 

Jugendliche, 11 Junioren) abgelegt. Es handelt sich hierbei um jeweils 5 BH-, AD- und 

FH1-Prüfungen sowie jeweils 3 BGH-, SPR- und IPO-Prüfungen. Bei 790 Gesamtprüfungen 

im Bereich Jugend / Junioren innerhalb des SV entspricht dies einem Anteil von 3,0%, bei 

den IPO-Prüfungen von 0,89% der abgelegten Prüfungen. Hier ist sicherlich noch „Luft 

nach oben“. 

„Luft nach oben“ bieten sicherlich auch die Teilnehmerzahlen am Landesgruppen – 

Jugend- und Juniorenzeltlager, welches vom 28.07. 2017 – 30.07.2017 bei der 

Ortsgruppe Mainaschaff stattfand, an dem aber leider nur 6 Jugendliche und Junioren 

aus der Landesgruppe mit ihren Betreuern teilgenommen haben.  
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Dennoch lässt sich dieses Wochenende kurz mit den Worten „klein aber fein“ 

zusammenfassen, was die Anwesenden, die teils auch weite Anreisewege auf sich 

genommen hatten, bestätigt haben.  

An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an die OG Mainaschaff mit ihrem 

Team um OG-Jugendwartin Ingrid Zuber für die Bereitschaft, das Zeltlager 2017 

auszurichten und die  hervorragende Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung! 

Nachdem am Freitag alle den teils beschwerlichen und staubelasteten, stundenlangen 

Weg über die A3 in einen der äußerten unterfränkischen Zipfel unserer Landesgruppe  

gefunden hatten, wurden rasch die Zelte aufgestellt. Anschließend stand frisch gestärkt 

ein erstes Kennenlernen auf dem Programm.  

De Samstag führte die Teilnehmer zunächst ins nahegelegenen Aschaffenburg, wo es 

Gelegenheit gab, Park Schönbusch - eine der größten und ältesten Parkanlagen 

Deutschlands im Stil eines englischen Landschaftsgartens - zu erkunden. Hier gab es für 

die Kids einiges zu entdecken und der Hecken-Irrgarten zählte, neben der Erkundung der 

künstlich angelegten Wasserstraßen im Ruderboot, sicherlich zu den Highlights dieses 

Besuchs. Am Nachmittag ging es – zurück auf dem Hundeplatz – auf Schatzsuche in der 

Umgebung. In zwei Teams, die gemeinsam unterschiedliche Aufgaben zu lösen hatten, 

galt es den Weg zur Schatzkiste zu finden, in der als Erinnerung an das Zeltlager 2017 u.a. 

T-Shirts mit einem Zeltlager-Logo sowie allerlei Nützliches rund um den Hund auf die 

Teilnehmer warteten. Selbstverständlich war genug für alle in der Schatzkiste, so dass 

kein Teilnehmer leer ausging! Nach der schweißtreibenden Schatzsuche stand die schon 

fast obligatorische Wasserschlacht auf dem Programm, bevor ein anschließender 

gemütlicher Grill- und Discoabend den Tag zum Abschluss brachten.  

Ein weiteres Highlight für die Kids war der Besuch unseres LG-Lehrhelfers Alexander  

Herberich am Sonntag. Einige Jungen und Mädchen trauten sich sogar, unter Saschas 

fachkundiger Anleitung selbst einmal in den Schutzanzug zu steigen. Vielleicht wird ja mal 

irgendwann in der Zukunft ein€ (Lehr-) Helfer(in) daraus…!  

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle nochmals an Alexander Herberich, das  er sich die 

Zeit genommen hat und mit seiner Frau Daniela einen Sonntag für die LG-Jugend zur 

Verfügung stand! 
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Mit dem Abbau der Zelte und der Heimreise ging für die Jugendlichen und ihre Betreuer 

ein ereignisreiches Wochenende zu Ende, das allen großen Spaß gemacht hat und wieder 

einmal einige Jugendliche unserer Landesgruppe zusammengeführt hat. 

Für das Jugendzeltlager 2018 hat sich bereits eine Ortsgruppe als Ausrichter beworben 
und ich würde mich freuen, wenn auch 2018 wieder ein Zeltlager – gerne mit mehr 
Teilnehmern – stattfinden wird! 
 
 

OG-Jugendwartberichte 2017 und SV-Statistik 

 
Von aktuell 147 Ortsgruppen unserer Landesgruppe haben mich auch im vergangenen 
Jahr wieder zahlreiche Berichte erreicht. Die Rücklaufquote bei den Jugendwartberichten 
ist hier im Bundesdurchschnitt mit über 80% in der LG 14 weiterhin absolut 
überdurchschnittlich.  
Viele Berichte wurden in diesem Jahr früher als in den vergangenen Jahren übermittelt, 
und so sind seit Mitte Januar nur noch ganz vereinzelte Berichte eingegangen.  
Auch die Zahl der „Irrläufer“ hat sich nach meinem Empfinden gegenüber den Vorjahren 
reduziert. Hierfür herzlichen Dank an alle Verantwortlichen in den Ortsgruppen. 
 
Zusammenfassend lässt sich aus denjenigen Berichten, die entsprechende Informationen 
enthalten haben ableiten, dass in vielen Ortsgruppen Jugendliche und Junioren mit einem 
Deutschen Schäferhund, einem andersrassigen Hund mit FCI-Ahnentafel oder einem 
mischrassigen Hund arbeiten. Hier stellt sich mir erneut die Frage, weshalb gemäß der 
Prüfungsstatistik, die die Hauptgeschäftsstelle des SV für 2017 zur Verfügung gestellt hat 
und auf die bereits oben eingegangen wurde, dennoch im Verhältnis dazu kaum 
Prüfungen vorgeführt wurden.  
 
Es erwächst beinahe der Eindruck, das Ziel der Arbeit mit dem Hund in den Ortsgruppen 
(zumindest im Jugendbereich) scheint vielfach nicht mehr der IPO-Sport zu sein. 
Allerdings stellt sich bei der Gesamtzahl der abgelegten Prüfungen die Frage, ob der 
Erwerb eines Ausbildungskennzeichens überhaupt noch Ziel der Arbeit ist. 
Mittelfristig müssen wir als Verein hier zukünftig wohl über Alternativen nachdenken, die 
Jugendlichen im sportlichen Wettstreit in anderen Bereichen zusammenzuführen und 
eventuell auch einige Änderungen bei der Durchführung der LG-Jugendmeisterschaft 
überdenken.  
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Im Jahr 2017 war es hier erstmals erforderlich gewesen, diese Veranstaltung im 
Leistungsbereich auch für „Senioren“ zu öffnen, um überhaupt noch die Mindestanzahl 
an Teilnehmern zur Durchführung einer Prüfung zu erreichen.  
 
Da im IPO-Bereich jedoch für die Teilnahme an der Deutschen Jugend- und 
Juniorenmeisterschaft im SV zwingend die Qualifikation über eine LGJJ erforderlich ist, 
würden wir Jugendlichen und Junioren, die sich zu diesem Höhepunkt im Jahreskreis der 
Jugendveranstaltungen des SV qualifizieren möchten, die Teilnahmemöglichkeit von 
vornherein nehmen, wenn die LGJJ ausfallen müsste.  
Dieses kann sicherlich nicht erstrebenswert sein und wäre sicherlich meines Erachtens 
ein vollkommen falsches Signal, stellt der IPO-Bereich doch nach wie vor ein traditionelles 
Element der Gebrauchshundearbeit mit dem Deutschen Schäferhund dar. 
 
Viele Ortsgruppen berichten, dass die Jugendgewinnung eine große Herausforderung 
darstellt und es, wohl auch aufgrund der gesellschaftlichen Veränderungen der letzten 
Jahre, immer schwieriger wird, junge Menschen zu finden, die sich für unseren Sport 
begeistern lassen und bereit sind, sich an einen Verein zu binden.  
Und trotzdem oder gerade deswegen – und wie ich finde glücklicherweise – haben 
unsere Ortsgruppen wieder zahlreiche Aktivitäten unternommen, um auf sich bzw. ihre 
Jugendarbeit aufmerksam zu machen. Insbesondere wurden hier wieder Besuche in 
Schulen und Kindergärten sowie die Beteiligung an den lokalen, kommunalen 
Ferienprogrammen genannt, darüber hinaus die Beteiligung am „Tag des Hundes“, 
Mitwirkung bei Umzügen, Presseberichterstattung und Schnupperkurse. Dies sehe ich als 
enorm wichtige Aufgabe an, denn wir können neue Mitglieder wohl nur dadurch 
gewinnen, dass wir unsere hochwertige Arbeit, die von Euch und Ihnen allen in den 
Ortsgruppen geleistet wird, nach außen tragen und präsentieren und uns nicht auf 
unsern Übungsplätzen „verstecken“.  
 
Offensichtlich sind diese Bemühungen in einigen Fällen auch von Erfolg gekrönt. 
Sechzehn Austritten standen im Jahr 2017 39 Eintritte von Jugendlichen und Junioren in 
der LG 14 gegenüber – und damit bundesweit die höchste Zahl an Eintritten von 
Jugendlichen in einer Landesgruppe! Aufgrund dieses erfreulichen Umstands weist für 
2017 die Statistik der Jugendlichen und Junioren in der LG 14 somit erstmals seit Jahren 
auch nicht nach unten. Trotz des Ausscheidens der Junioren, die aufgrund des Alters nun 
hundesportlich zu den „Senioren“ gehören und der 16 stattgehabten Austritte, haben wir 
zum Stichtag 01.01.2018 insgesamt 8 Jugendliche und Junioren mehr als im Vorjahr und 
sind mit 186 Jugendlichen und Junioren mitgliedermäßig die drittstärkste Landesgruppe 
im SV überhaupt. 
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Nun gilt es, diese Jugendlichen und Junioren zu halten, für unser Hobby zu begeistern 
und in den Verein zu integrieren, vor allem aber auch, sie wieder in den sportlichen 
Bereich hineinzuführen, damit die Teilnehmerzahlen auf den Veranstaltungen hoffentlich 
ebenfalls bald wieder einmal nach oben zeigen…!  
 
Gerade eine Jugendmeisterschaft soll vor allem dazu dienen, die Jugendlichen und 
Junioren zusammenzubringen, sich in sportlichem Wettstreit zu messen, und dabei  vor 
allem aber auch  gemeinsam Spaß am Hundesport zu haben, Kontakte zu knüpfen und zu 
pflegen.  
Kein Jugendlicher wird hier „vorgeführt“ und die amtierenden Richter üben ihr Amt stets 
mit dem größtmöglichen Feingefühl aus, unseren Jugendlichen und Junioren einen 
sportlichen und persönlichen Erfolg zu ermöglichen. Perfektion ist hier nicht der alleinige 
Schlüssel zum Erfolg!  
 
Es liegt auch mit an den Erwachsenen, Trainern, Ausbildern, Eltern, die Jugend- und 
Juniorenmeisterschaft vor allem wieder als eine Chance zu begreifen, die Jugendlichen 
und Junioren auch außerhalb der eigenen Ortsgruppe an das Prüfungsgeschehen 
heranzuführen. Wir sollen gemeinsam diese Chance ergreifen und davon Gebrauch 
machen…! 
 
Die große Mehrheit unserer Ortsgruppen, die über Jugendliche verfügen, hat aber auch 
2017 wieder sehr viel Engagement und Kreativität an den Tag gelegt, um ihren 
Jugendlichen und Junioren ein ansprechendes Vereinsangebot zu präsentieren und auch 
für dieses Jahr bereits wieder einige Aktivitäten vorgesehen. 
 Wenn es uns gelingen soll, Jugendliche an unseren Verein zu binden, wird uns dies in 
einer zunehmenden „Dienstleitungsgesellschaft“, in der viele das Vereinsmodell, mit 
allem was einen Verein ausmacht, für „angestaubt“ und überholt ansehen, nur gelingen, 
wenn wir sie begeistern können. 
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TOP-TEN-Wettbewerb 2017 des SV 
 
Auch im Jahr 2017 wurden seitens des SV im Top-Ten-Wettbewerb wieder die aktivsten 
Jugendlichen und Junioren in den Bereichen Zucht, Leistung, Agility und Universal 
ermittelt.  
 
Aus unserer Landesgruppe haben sich eine Jugendliche und ein Junior an diesem 
Wettbewerb beteiligt und konnten sich prompt unter den Top-Ten, also den 10 aktivsten 
Jugendlichen im SV aus Bundesebene, platzieren: 
 
Unsere Jugendliche Anna-Lena Holzmann aus der Ortsgruppe Dormitz-Weiher erreichte 
mit insgesamt 161 Punkten aus den Bereichen Leistung und Schau im 
Universalwettbewerb einen hervorragenden 8. Platz auf Bundesebene. Für 2018 hat sie 
bereits ehrgeizige Ziele und hofft, an diesen Erfolg anknüpfen zu können.  
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Bereits zum wiederholten Mal konnte sich unser Junior Marc Schneider aus der OG 
Großenried im Top-Ten-Wettbewerb behaupten.  
Marc erreichte mit insgesamt 551 Punkten aus den Bereichen Leistung und Zucht im 
Universalwettbewerb einen fantastischen 4. Platz auf Bundesebene und hat das 
„Treppchen“ leider hier nur knapp verfehlt, konnte sich jedoch mit 550 Punkten auch im 
Schaubereich mit einem 8. Platz nochmals unter den zehn aktivsten Jugendlichen auf 
Bundesebene behaupten. 

 
 

Herzlichen Glückwunsch den beiden zu diem großartigen sportlichen Erfolg. Die LG 
Bayern-Nord kann stolz sein, solch aktive Jugendliche in ihren Reihen zu haben. 
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Veranstaltungen 2018 

 
Die Jugendwartetagung 2018 fand am 18.02.2018 bei der OG Teublitz statt. Ich möchte 
mich auch an dieser Stelle nochmals sehr herzlich bei der Ortsgruppe und ihrem 
Vorsitzenden Stefan Pretzl bedanken, dass wir in Teublitz Gast sein durften. Wir kommen 
gerne wieder! 
 
Jugendwarteseminar zum Erwerb der Jugendwartelizenz im Rahmen der SV-Akademie  
 
Bereits seit einigen Jahren bietet der SV ein Seminar zum Erwerb einer Jugendwartelizenz 
im Rahmen der SV-Akademie an. Zwar ist der Besitz dieser Lizenz, anders als bei den 
Ausbildungs- und Zuchtwarten in den Ortsgruppen, bislang noch nicht satzungsgemäße 
Voraussetzung für die Wahl in dieses Vorstandsamt, es wird jedoch sicherlich nur eine 
Frage der Zeit sein, bis auch dieses eingeführt werden wird. Gerade in einem so sensiblen 
Bereich, wie der Arbeit mit Jugendlichen ist es in anderen Verbänden und Vereinen längst 
üblich, dass hierfür entsprechende Qualifikationen nachzuweisen sind. 
Nach einem zähen Ringen mit der Hauptgeschäftsstelle auf vielen Ebenen bietet der SV 
nun dieses Seminar am Samstag, den 24.03.2018 in der OG Schwandorf, und somit 
erstmalig in der LG Bayern-Nord an.  
 
Anmeldungen zu diesem Seminar sind ausschließlich über die Hauptgeschäftsstelle des 
SV Augsburg möglich! Das entsprechende Anmeldeformular findet sich auf der 
Homepage des SV und war den Unterlagen aller Ortsgruppen zur Delegiertentagung 
beigefügt. 
 
Ich würde mich freuen, wenn zahlreiche Jugendwartinnen und Jugendwarte aus der 
Landesgruppe dieses Angebot aufgreifen, denn es ist nicht davon auszugehen, dass in 
näherer Zukunft dieses Seminar erneut in Bayern-Nord angeboten wird. 
 
Für den Lizenzerwerb der SV-Akademie sind neben dem  Besuch des Fachseminars am 
24.03.2018 (wie auch bereits seit Jahren bei den Zucht- und Ausbildungswarten) die Teile 
I (Allgemeines) und II (kynologische Gundlagen) der Seminarinhalte nachzuweisen. 
Diese Seminarteile können auch nachträglich abgelegt werden. Die Landesgruppe bietet 
diese Seminarteile (wie seit vielen Jahren) wieder am Karfreitag (30.03.2018) an. 
Anmeldungen hierfür sind bitte unmittelbar und ausschließlich an den 2. LG-
Ausbildungswart, Horst Kaim, zu richten. 
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Landesgruppen Jugend- und Juniorenmeisterschaft in Zucht, Leistung und Agility  
 
Die Landesgruppen Jugend- und Juniorenmeisterschaft findet am 21. und 22. April 2018 
bei der Ortsgruppe Bindlach statt.  
Bereits an dieser Stelle herzlichen Dank an die Ortsgruppe Bindlach mit ihrer 
Vorsitzenden Bonnie Schmidt, die sich bereit erklärt hat, diese Veranstaltung 
auszurichten. 
Auch in diesem Jahr wird die Ortsgruppe sich bemühen, dass die Veranstaltung für 
unsere Jugendlichen und Junioren reibungslos ablaufen wird und wir eine schöne, gut 
organisierte Jugendmeisterschaft erleben dürfen.  
 
Am Samstag, den 21.04.2018 wird die Jugendmeisterschaft in Leistung und Agility 
stattfinden. Als amtierende Leistungsrichterinnen wurden in diesem Jahr  
 

- Inge Balonier für den Bereich Leistung  
und  

- Sabine Janku für den Bereich Agility 
 
vom Landesgruppenvorstand berufen. Für die Bereitschaft, das Richteramt an der LGJJ 
auszuüben, möchte ich mich an dieser Stelle bereits im Vorfeld recht herzlich bedanken 
und darf unserer ehemaligen Landesgruppen- und Vereinsjugendwartin des SV, Inge 
Balonier, nochmals herzlich zur Berufung als amtierende Richterin der Abteilung B 
anlässlich der Deutschen Jugend- und Juniorenmeisterschaft am Pfingstwochenende 
2018 in Dingolfing (LG 15) gratulieren. 
 
Erstmalig wird bei dieser Veranstaltung der von der Landesgruppe neu angeschaffte 
Agility-Parcours zum Einsatz kommen. 
 
Ich möchte an dieser Stelle nochmals ausdrücklich darauf hinweisen, dass bei der LGJJ 
auch fremd- und mischrassige Hunde in den Bereichen Leistung und Agility 
startberechtigt sind und ein Vorführen in nahezu allen Prüfungsstufen möglich ist.  
 
Auch Hundeführer, die z. B. eine BH oder eine BGH ablegen möchten, sind auf der 
Jugendmeisterschaft herzlich willkommen!  
Die Jugendmeisterschaft ist eine Veranstaltung für ALLE Jugendlichen und Junioren 
unserer LG! 
 
Am Sonntag, den 22.04.2018 wird die Zuchtschau der LGJJM stattfinden. 
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Amtierender Zuchtrichter ist unser Landesgruppen-Zuchtwart Erich Bösl, der alle Klassen 
der Veranstaltung richten wird. Auch bei ihm darf ich mich für die Übernahme des 
Richteramts recht herzlich bedanken. 
 
Ich würde mich sehr freuen, wenn wir wieder an die Teilnehmerzahlen im Schaubereich 
aus dem Vorjahr anknüpfen können oder diese sogar noch etwas gesteigert werden. 
 
Die Einladung wird zeitnah auf der Homepage der Landesgruppe veröffentlicht werden 
und allen Ortsgruppen nochmals per e-Mail über die Verteiler zugesandt! Bitte geben Sie 
diese auch an die Jugendwarte und Jugendlichen weiter und motivieren sie den 
Hundeführer-Nachwuchs zur Teilnahme! Sofern eine Teilnahme – aus welchen Gründen 
auch immer nicht möglich ist – wäre es zumindest eine gute Gelegenheit, mit den 
Jugendlichen und Junioren der OG diese Veranstaltung als Zuschauer zu besuchen, wie es 
in früheren Jahren durchaus „Usus“ war. Die ausrichtende Ortsgruppe und die 
Teilnehmer freuen sich sicherlich auch über eine entsprechende Publikumskulisse! 
 
Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft in Zucht, Leistung und Agility (DJJM) 
 

Die Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft findet in diesem Jahr vom 19.- 21.05. 
(Pfingstwochenende) in Dingolfing in der Landesgruppe Bayern-Süd statt.  
Dingolfing liegt im Regierungsbezirk Niederbayern und ist verkehrstechnisch gut an die 
Fernstraßen angebunden sowie in angemessener Zeit zu erreichen. 
 
Nachdem die Straffung der Veranstaltung um einen Tag sich im Vorjahr bewährt hat, wird 
auch für 2018 an dieser Vorgehensweise festgehalten werden. 
 
Das Teilnehmerkontingent unserer Landesgruppe beträgt auch in diesem Jahr 3 Starter in 
den Bereichen Leistung und Agility.  
 
Die LG Bayern-Süd steckt bereits mitten in den Vorbereitungen dieser Veranstaltung und 
und unsere Jugend darf sich hier auf einen tollen Höhepunkt des Vereinsjahrs freuen. Der 
Jugendausschuss konnte im Rahmen seiner Februartagung das Veranstaltungsgelände 
bereits in Augenschein nehmen. Es steht auch in diesem Jahr für die DJJM ein 
ansprechendes Sportgelände mit unmittelbar angrenzender Festhalle und angrenzendem 
Campinggelände bereit, so dass wieder kurze Wege gewährleistet sind. 
 
Nähere Informationen zur DJJM, den Meldeschein für die Zuchtschau, 
Campinganmeldungen, Preislisten etc. finden sich auf der Homepage des SV zum 
Download. Auch auf der Homepage der Landesgruppe Bayern-Süd sind fortwährend 
aktuelle Informationen zur Veranstaltung bereitgestellt. 
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LG-Jugendworkshop / -seminar am 30.06.2018 in Teublitz  
 

Im Rahmen eines LG-Jugendworkshops wollen wir uns in diesem Jahr an das für viele von 
uns unbekannte Thema „Agility“ heran wagen. Die OG Teublitz hat sich bereiterklärt, ein 
entsprechendes Einsteigerseminar zu diesem Thema anzubieten, das es insbesondere 
interessierten „Neulingen“ ermöglichen soll, diese Sportart im SV kennenzulernen und 
ggf. erste Schritte auf unbekanntem Terrain zu wagen oder sich darin zu versuchen. Mit 
Birgit Pretzl (mehrfache erfolgreiche Teilnehmerin der BSP, Bundessiegerin 2014 und 
Vizesiegerin 2017) steht uns hier eine absolut kompetente Referentin zur Verfügung.  
Ich würde mich freuen, wenn viele Jugendliche und Junioren mit ihren Betreuern an 
diesem Seminar teilnehmen würden.  
 
LG-Jugendzeltlager 2018 
 

Nachdem mich bereits erste Anfragen für ein Zeltlager in diesem Jahr erreicht haben, 
wollen wir dieses auch 2018 sehr gerne wieder durchführen und voraussichtlich am 
Wochenende 20.07. – 22.07.2018 bei der OG Parsberg zu Gast sein. Hier finden derzeit 
noch Absprachen statt, wir werden die Ortsgruppen über den zentralen E-Mail-Verteiler 
der LG sowie die Homepage informieren. 
 

Zum Ende meines Berichts gilt mein besonderer Dank allen, die die Jugendarbeit in 
unserer Landesgruppe im vergangenen Jahr unterstützt und gefördert haben – 
insbesondere allen Jugendwartinnen, Jugendwarten und Ausbildern in den Ortsgruppen, 
allen Hundebesitzern, Züchtern und Ausstellern, die Jugendlichen einen Hund zum 
Arbeiten zur Verfügung gestellt haben und natürlich allen Eltern, ohne deren 
Unterstützung und Rückhalt Hundesport im Jugendbereich nicht vorstellbar wäre! 
Nicht unerwähnt bleiben sollen an dieser Stelle auch die Sponsoren unserer 
Landesgruppe, die die Jugendarbeit mit gefördert haben sowie der 
Landesgruppenvorstand der Landesgruppe Bayern-Nord, der ebenfalls auch 2017 für die 
Belange des Jugendressorts ein offenes Ohr hatte. 
 

Ich wünsche Euch allen eine erfolg- und erlebnisreiche Hundesportsaison 2018, in der Ihr 
Eure gesteckten Ziele hoffentlich allesamt erreichen könnt und vor allem aber weiterhin 
viel Spaß bei der Arbeit mit Euern Hunden habt und freue mich, Euch bei möglichst vielen 
Veranstaltungen wieder zu treffen! 
 
Ihr / Euer 
 

Jürgen Boier 
LG-Jugendwart 
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DER BEISITZER LEISTUNG BERICHTET 

 

Lehrhelfer-Rückblick 2017 
 

Die Lehrhelfer unserer Landesgruppe waren wieder sehr aktiv und hatten im letzten Jahr 

zusammen insgesamt 96 Einsätze: 

 

• Testprüfung 

• Landesgruppenausscheidung 

• Körungen mit Körtraining  

• BSHZ-Training 

• ARGE-Wettkämpfe 

• Stützpunkttrainingstage 

• LG-Helferschulungen 

• Schulungen und Helfertätigkeiten bei anderen Verbänden 

• und im Ausland. 

 

 

Helferschulungen 
 

Im vergangenen Jahr absolvierten wir in verschiedenen Ortsgruppen insgesamt 11 

Schulungen. 

Die Ausbildungen wurden erfreulicherweise von den Ortsgruppenhelfern - egal ob 

Anfänger oder Fortgeschrittene - angenommen. Das Miteinander unter allen 

Teilnehmern war sehr harmonisch, man half sich gegenseitig und tauschte auch gerne 

Erfahrungen aus. 

 

Die Aus- und Fortbildung zum Schutzdiensthelfer wird auf Wunsch der letztjährigen 

Teilnehmer auch in diesem Jahr fortgesetzt und ist weiterhin kostenlos.  

 

In diesem Jahr sind hierfür 12 Termine vorgesehen (siehe gesondertes Schreiben). 
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DER BEISITZER LEISTUNG BERICHTET 

 

Stützpunkttraining 

 

Im vergangenen Jahr hielten unsere Lehrhelfer insgesamt 15 Trainingstage. Die 

Beteiligung der Hundeführer/innen war ok (im Schnitt ca. 10 Personen). 

Auch in diesem Jahr findet wieder das Stützpunktraining statt (siehe gesondertes 

Schreiben). 

 

 

 

- allen voran den Hundeführer/-innen  

- mit den Ortsgruppenhelfern 

- den durchführenden Ortsgruppen und deren Ansprechpartner/in 

- und unseren Lehrhelfern. 

 

 

 

Alle diesjährigen Termine werden wieder in der Homepage der Landesgruppe 

veröffentlicht und auch zeitnah aktualisiert. 

 

Erwin Pirthauer 

 
 
 
 
 
 
 



Seite | 121 
 

DER BEISITZER LEISTUNG BERICHTET 

 

 

 
 

Bei unseren Schulungen sind alle Helfer der Ortsgruppen herzlich willkommen!  

An diesen Tagen wird den Schutzdiensthelfern unserer Landesgruppe kostenlos die 

Möglichkeit gegeben, zeitgemäße Schutzdienstausbildung zu erlernen, zu trainieren und 

Lösungsansätze bei Problemfällen unter meiner Anleitung zusammen mit Lehrhelfern zu 

erarbeiten.  

Jeder teilnehmende Schutzdiensthelfer sollte mindestens einen Hund für die 

Schutzdienstarbeit mitbringen, der dann auch bei der praktischen Arbeit mit 

eingebunden werden kann. Der jeweilige Hundeführer bestimmt die Ausbildung seines 

Hundes. 

Datum Ortsgruppe Leitung 

13.01.2018 OG Weiden 

- Pirthauer Erwin 

- Pierchalla Arthur 

- Kreis Andreas 

- Greim Marco 

- Müller Florian 

 

 

17.02.2018 OG Weiden 

17.03.2018 OG Weiden 

14.04.2018 OG Bindlach 

12.05.2018 OG Amberg 

16.06.2018 OG Amberg 

21.07.2018 OG Bad Staffelstein 

04.08.2018 

Die jeweils ausrichtende 
Ortsgruppe wird gemeinsam 

noch bei den Helferschulungen 
festgelegt. 

15.09.2018 

20.10.2018 

03.11.2018 

08.12.2018 
 

 

 

 

  

  

Kommt zu den Schulungen! 

Schulungen der LG Bayern Nord 2018 
für alle Helfer der Ortsgruppen 
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Lohr am Main 

Obernburg/Main 

Wernberg-Köblitz 

Schwandorf  

Süß 

Schwarzenfeld 

 

Wolfsloch 

Dormitz/Weiher 

 

 

Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e.V. Mitglied im VDH, FCI und WUSV 

Landesgruppe Bayern-Nord 

 
 

Erwin Pirthauer – Großkonreuth 71 – 95695 Mähring 

 

An alle 

Ortsgruppen der LG 14 

 

Januar 18 

 

Stützpunkttrainingstage 2018  

 

 

Liebe Hundesportler/innen! 

 

Auch heuer finden wieder Trainingstage statt. 

Alle Hundeführer/innen unserer Landesgruppe 

sind wieder herzlichst eingeladen. 

 

Die Termine in den einzelnen Bezirken sind 

auf den anschließenden zwei Seiten 

aufgeführt. 

 

Nutzt weiterhin das Angebot unserer  

Landesgruppe.  

Dieses Training lebt nur mit Euch! 

 

 

Mit freundlichem Sportgruß 

Erwin Pirthauer 

 

 

 

 

 

Beisitzer Leistung 

Erwin Pirthauer 

Großkonreuth 71 

95695 Mähring 

Handy: 0172/8948920 

Email: erwin-pirthauer@t-online.de 

http://www.happydog.de/
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Stützpunkttraining 2018 
 

 

Oberpfalz:    in vier verschiedenen Ortgruppen 
Verantwortliche Lehrhelfer:  Arthur Pierchalla, Florian Müller, Andreas Kreis 

 

Termine / Anmeldung /   Samstag:  24.03.2018  – Beginn 10:00 Uhr  

Ansprechpartner/in:   OG Wernberg-Köblitz, Herr Dr. Jürgen Schwarz  

Email:  dr.med.vet-schwarz@tierarztpraxis-schwarz.de 

Telefon:  09604/92060  Fax: 09604/920620 

 

     Samstag:  19.05.2018  –  Beginn  10:00 Uhr 

OG Schwandorf, Herr Erich Bösl Email: erich.boesl@sadnet.de 

     Telefon:               09431/2802                       Handy: 0171/8778689 

     

Samstag:  01.09.2018 – Beginn  10:00 Uhr  

     OG Süß, Herr Horst Paulus 

     Telefon:  09662/1424                Handy:  0157/87132926 
 

     Samstag:  24.11.2018  –  Beginn  10:00 Uhr 

OG Schwarzenfeld, Herr Franz Gulz Email:  franzgulz@web.de 

     Telefon:  09434/902427  Handy: 0171/5064884

  

 

 

Mittelfranken:   OG Dormitz/Weiher 
Verantwortliche Lehrhelfer:  Michael Müller und Christof Metz  

 

Termine / Anmeldung:   OG Dormitz, Herr Edgar Holzmann Email:    Zwinger@modithor.de  

Ansprechpartner/in:                                                                           Handy: 0171-4326983 
 

Samstag:  24.03.2018  – Beginn  10:00 Uhr 

      

                                                                        Samstag:  26.05.2018 –  Beginn  10:00 Uhr 

      

     Samstag:  07.07.2018  – Beginn  10:00 Uhr  

 

                                                                       Samstag:              06.10.2018 -      Beginn     10:00 Uhr  
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Stützpunkttraining 2018 

 

 

Unterfranken:   in zwei verschiedenen Ortsgruppen 
Verantwortlicher Lehrhelfer:  Alexander Herberich  

 

Termine / Anmeldung: /  Samstag:  03.03.2018 –  Beginn  10:00 Uhr 

Ansprechpartner/in:   OG Lohr a. Main, Fam. Hergenröder Tel: 09352/3123 

     Fax: 09352/9530  Mail: alfredhergenroeder@t-online.de 
Handy  Alfred: 01706535023  Handy Karoline: 016098511720 

   

Samstag:  14.04.2018  – Beginn  10:00 Uhr  

     OG Obernburg/Main u. Umgebung Herr Frank Viehmann 

          Handy: 0171 7958466 

 

     Samstag:  16.06.2018  –  Beginn  10:00 Uhr 

     OG Lohr a. Main, Fam. Hergenröder Tel:  09352/3123 

     Fax: 09352/9530    Mail: alfredhergenroeder@t-online.de 
Handy  Alfred: 01706535023  Handy Karoline: 016098511720 

 

     Samstag:  20.10.2018 –  Beginn  10:00 Uhr 

     OG Obernburg/Main u. Umgebung Herr Frank Viehmann 

          Handy: 0171 7958466 

      

Samstag:  10.11.2018  –  Beginn  10:00 Uhr 

     OG Lohr a. Main, Fam. Hergenröder Tel:  09352/3123 

Fax: 09352/9530    Mail: alfredhergenroeder@t-online.de 
Handy  Alfred: 01706535023  Handy Karoline: 016098511720 

 

 

Oberfranken:   OG Wolfsloch 
Verantwortliche Lehrhelfer:  Sven Kessel und Marco Greim 

 

Termine / Anmeldung:   OG Wolfsloch, Frau Manuela Ender Email:  Manuelaender69@aol.com 
 

Ansprechpartner/in:   Telefon: 09574/4148    Handy: 0171/6093283 
    

     Samstag:  03.03.2018 - Beginn  10.00 Uhr 

Samstag:  07.07.2018 - Beginn  10.00 Uhr 

Samstag:  15.12.2018 - Beginn  10.00 Uhr 
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http://www.petair.de/
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DIE BEAUFTRAGTE OBEDIENCE BERICHTET 

 

Liebe Obedience-Sportler und Interessierten! 

 

Das letzte Jahr war geprägt von zahlreichen Veranstaltungen und Aktivitäten im 

Obediencebereich und es hat Spaß gemacht, mitzuerleben, wie 

landesgruppenweit alle Obediencler miteinander engagiert waren und so eine 

echte Gemeinschaft entstehen konnte. 

Wir hatten Im Januar die Sportbeauftragtentagung im Bereich Obedience, an 

der auch die Abspaltung unserer Sparte aus dem Zuständigkeitsbereich des LG-

Sportbeauftragten beschlossen wurde. Der Posten eines Beisitzers Obedience, 

vorläufig ohne Stimmrecht in der LG-Vorstandschaft, wurde geschaffen.  

Es wurden im letzten Jahr 4 Stützpunkttraining Obedience organisiert. Die 

ausrichtenden OG’en machten sich immer sehr viel Mühe, zum festgelegten 

Motto das Umfeld entsprechend zu gestalten. 

Es wurden 8 Obedienceturniere durchgeführt, die allesamt gut mit 

Teilnehmern gefüllt waren. 

Im Mai fand eine Stewardschulung in der OG Schwarzenfeld mit SV LR Gerlinde 

Dobler statt, an welcher weitere Stewardscheine für unserer LG erworben 

wurden. Eine aktuelle Liste unserer einsatzfähigen Ringstewards ist auf der LG-

Homepage einzusehen. Ebenso findet sich dort eine Übersicht der 

Ortsgruppen, die Obedience anbieten, mit den jeweiligen Übungstagen und 

Kontaktdaten. 

Im Oktober fand in der SV OG Hamm-Berge am Samstag die Deutsche 

Meisterschaft Obedience und am Sonntag die erste Bundessiegerprüfung 

Obedience statt. Leistungsrichter John von Hemert aus den Niederlanden 

bewertete streng aber gleichmäßig alle Teilnehmer. Unsere Landesgruppe war 

am Samstag mit 7 Teams am Start. 
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DIE BEAUFTRAGTE OBEDIENCE BERICHTET 

 

In der Stufe 1 gingen an den Start: 

Bettina Griebel mit Jazzmann BC aus der alten Noris (Border Collie), SV 

OG Bad Staffelstein 

Uschi Endres mit Ginno z Letinske Covarny  (Tschechischer Schäferhund), 

SV OG Hirschaid 

Heike Kiesel mit Bille vom Lummerland (DSH), SV OG Hofstetten 

 

In der Stufe 3 gingen 4 Teams an den Start: 

Jennifer Reuß mit Ravonne von Pritoria (DSH), SV OG Bad Staffelstein 

Ursula Müller mit Jamie All Over vom Kloster Banz (Golden Retriever), SV 

OG Bad Staffelstein 

Erika Osnabrügge mit Quincy aus der Fischerei (DSH), SV OG Bad 

Staffelstein 

Angelika Nattkemper mit Bendix von der HAUGSHÖHE (DSH), SV OG Lohr 

am Main 

Die Teilnehmer und die Schlachtenbummler hatten sich für dieses Highlight des 

Hundesportjahres extra neu eingekleidet: 
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DIE BEAUFTRAGTE OBEDIENCE BERICHTET 

 

…. und wurden damit nicht nur wegen ihrer ansprechenden Leistungen 

bewundert 😉Der Samstag war in der Stufe 1 ein voller Erfolg für unsere 

Landesgruppenteilnehmer! 

Die drei Treppchenplätze gingen alle an unsere Teilnehmer!  

 

Platz 1 erreichte Bettina Griebel mit ihrem Jazzmann mit 277,5 Punkte und der 

Wertnote vorzüglich 

Platz 2 ging an Uschi Endres mit ihrem Ginno mit 272 Punkte und der Wertnote 

vorzüglich 

Platz 3 erreichte Heike Kiesel mit ihrer Bille mit 259,5 Punkte und der Wertnote 

vorzüglich! 

 

Auch in der Stufe 3 erreichten 2 Landesgruppenvertreter einen Treppchenplatz: 
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DIE BEAUFTRAGTE OBEDIENCE BERICHTET 

 

Gewonnen wurde die Deutsche Meisterschaft Obedience 3 von unserer SV-

Obedience-Leistungsrichterin  

Gerlinde Dobler mit Dory Pricess Ynis Avalach (DSH) mit 211,5 Punkten 

und der Wertnote gut 

Platz 2 erreichte Jennifer Reuß mit ihrer “Amy” mit 207,5 Punkte und der 

Wertnote gut 

Platz 3 ging an Ursula Müller mit ihrer Jamie mit 197 Punkte und der Wertnote 

gut 

ganz knapp dahinter, den 4. Platz, erreichte Angelika Nattkemper mit ihrem 

Bendix mit 196,5 Punkte und der Wertnote gut. 

Am Sonntag fand die erste Bundessiegerprüfung Obedience statt. Es waren nur 

Deutsche Schäferhunde zugelassen.   
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DIE BEAUFTRAGTE OBEDIENCE BERICHTET 

 

Gerichtet wurde in allen Stufen. Unsere Landesgruppe hatte 6 Teilnehmer am 

Start. 

 

Heike Kiesel (Stufe 1), Jennifer Reuß, Angelika Nattkemper und Erika 

Osnabrügge (alle Stufe 3) hatten ihre Hunde erneut gemeldet. Dazu kamen in 

der Stufe 1: 

 

Sabine Scherer mit Zenit vom alten Grieshof, SV OG Bad Staffelstein und 

Alexandra Thiemann mit Cash von der Osterwiese, SV OG Rödental-

Einberg 
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DIE BEAUFTRAGTE OBEDIENCE BERICHTET 

 

Auch der Sonntag war für unsere Landesgruppe sehr erfolgreich! 

 

 

 

 

Sabine Scherer gewann mit ihrem „Zini” die Stufe 1 mit 280 Punkten und der 

Wertnote vorzüglich!! 

Auf den 3. Platz schaffte es Alexandra Thiemann mit ihrem Cash mit 242,5 

Punkte und der Wertnote sehr gut. 

Heike Kiesel erreichte den 4. Platz mit ihrer Bille mit 230,5 Punkte und der 

Wertnote sehr gut. 
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DIE BEAUFTRAGTE OBEDIENCE BERICHTET 

 

Erste Bundessiegerin Obedience 3 wurde: 

  

 

Gerlinde Dobler mit Dory Princess Ynis Avalach mit 247 Punkten und der 

Wertnote sehr gut! 

Der Vizesiegertitel ging an Angela Borkhart mit Ypsilon Arabrab mit 239 Punkte 

und der Wertnote sehr gut. 

Den 3. Platz erreichte unsere Teilnehmerin Jennifer Reuß mit ihrer Ravonne 

von Pritoria mit 219 Punkte und der Wertnote gut. 

Angelika Nattkemper mit Bendix von der HAUGSHÖHE kam mit 207,5 Punkten 

und der Wertnote gut auf den 4. Platz. 
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DIE BEAUFTRAGTE OBEDIENCE BERICHTET 

 

Die Starter unserer Landesgruppe dürfen mit Recht stolz sein auf die von ihnen 

gezeigten Leistungen an diesem Wochenende. Es wurde im Vorfeld kein 

Training auf dem Platz erlaubt, so dass vor allem in der Stufe 3 alle Hunde 

Probleme hatten, das Quadrat zu finden. Der stürmische Wind an beiden Tagen 

hat so manchen Hund irritiert. 

Die Ortsgruppe Hamm-Berge hat sich bemüht, der Veranstaltung einen 

würdigen Rahmen zu geben. Der Bundesportbeauftragte Björn Bröker nahm an 

beiden Tagen die Siegerehrungen vor. 

Die gestiegene Teilnehmerzahl zum Vorjahr hat gezeigt, dass es richtig war, die 

Veranstaltung in der neuen Form einer 2-tägigen Meisterschaft durchzuführen. 

Dieser Antrag wurde auch in unserer LG im Frühjahr positiv abgestimmt. Allein 

die Zuschauerzahl lies etwas zu wünschen übrig. Das Überschneiden der 

Meisterschaft mit der Bundesfährtenhundeprüfung war auch sehr unglücklich. 

 

In diesem Jahr findet die SV DM und Bundessiegerprüfung Obedience am 27. 

und 28. Oktober in unserer LG in der OG Bad Staffelstein statt. Die Ortsgruppe 

befindet sich bereits jetzt in der Planung und ist sehr engagiert dabei. Wir 

hoffen auf zahlreiche Teilnehmer und auch auf viele interessierte Zuschauer.  

Die nächsten anstehenden Termine 2018 sind die Obediencetagung am 11. 

März in der OG Hofstetten.  
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DIE BEAUFTRAGTE OBEDIENCE BERICHTET 
 
 

Die Termine für geplante Turniere und das Stützpunkttraining in diesem Jahr 

werden an der Tagung besprochen und anschließend auf der Homepage 

veröffentlicht. 

Ich bedanke mich bei allen Obediencesportlern für die gute Zusammenarbeit 

wünsche allen für das kommende Jahr viel Erfolg und dass ihr die euch 

gesetzten Ziele erreichen könnt.  

 

Monika Gutknecht 

Beisitzerin Obedience 
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DR. JÜRGEN SCHWARZ BERICHET 
 

Schutzimpfung beim Hund: 
 
Hier möchte ich kurz ein nach dem aktuellen Wissensstand und in Anlehnung an die Deutsche 
Impfempfehlung für die Kleintierpraxis optimales Impfschema für Hunde darstellen: 
 

Alter:                                       Impfungen: 
 

passive Impfungen: 

 

1. Tag                                      evtl. Paramunisierung gegen Welpensterben , 
bewährt hat sich diese „Impfung“ (Paramunisierung) 
auch bei der 6 Wochen graviden Mutterhündin!       

 

8.-10.Tag                                     evtl. gegen Welpensterben (Wiederholung!) 

 

14 Tage     evtl. Stagloban (passive Impfung gegen Parvo 
(Wiederholung im Abstand  bei sehr hohem Parvoinfektionsdruck; 

von 14 Tagen möglich  aber Risiko aufgrund des Antikörperspiegels beim 
Welpen, daß die erste aktive Impfung neutralisiert 
werden könnte! 

 

                  aktive Impfungen: 

  

6 Wochen                                Impfung gegen Staupe und Parvo 

 

8 Wochen                              5-fach Impfung  (SHPPi+L = Staupe, Hepatitis, Parvo, 
Zwingerhusten, Leptospirose)   

 

12 Wochen     6-fach Impfung (SHPPi+LT: Boosterimpfung von SHPPi+L 
und T = Tollwut) 

                                                 + evtl. Bordetella-Impfung 
                                                               + Borreliose-Schutzimpfung 
 

16 Wochen                                     nochmalige S+P+T-Boosterimpfung (nach der Deutschen 
     Impfempfehlung!); besser: SHPPi+LT 
                                     + evtl. Bordetella-Impfung 
                                                              + Borreliose-Boosterimpfung 
 

15 - 16 Monate                       6-fach Schutzimpfung 
                                                               + evtl. Bordetella-Impfung 
                                                           + Borreliose-Impfung 

 

hiermit ist sodann die Grundimmunisierung abgeschlossen! 
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DR. JÜRGEN SCHWARZ BERICHET 
 
 
Ab diesem Alter sollte gemeinsam mit dem Tierarzt für jeden Hund ein nach 

Haltung und Verwendungszweck spezielles, auf den einzelnen Hund abgestimmtes 

Impfschema erarbeitet werden. 

 

Wichtig hierbei sind die sog. „CORE“-Komponenten, zu denen Tollwut, Staupe, 

Parvovirose sowie Leptospirose zählen: 

1. Tollwut: in Deutschland gilt seit der Änderung der Tollwutverordnung vom 
20.12.05 in der Regel ein 3-Jahres-Impfintervall (wichtig: nach 
abgeschlossener Grundimmunisierung sowie nach Packungsbeilage des 
Impfstoff-Herstellers!) 

1. Staupe: in aller Regel ein 3-jähriges Impfintervall ausreichend 

2. Parvovirose: in aller Regel ein 3-jähriges Impfintervall ausreichend 

3. Leptospirose: in Deutschland kommen mittlerweile 4 Serovare in den 
Impfstoffen zum Einsatz, welche je nach Hersteller ½ jährlich bis 1 jährig 
wiederholt werden sollten 

 

Bei Hunden, die im Leistungssport regelmäßig geführt werden, bei 

Ausstellungstieren, allgemein bei Hunden, die sehr viel Kontakt zu anderen 

Hunden haben bzw. oft ins Ausland kommen sowie bei Zuchthündinnen empfiehlt 

sich jedoch weiterhin die 5-fach Schutzimpfung + Borreliose-Impfung 1 x jährlich 

durchzuführen (die Tollwut-Schutzimpfung im Abstand von 3 Jahren), bei der 

Zuchthündin stets vor dem Belegen, nicht in der Trächtigkeit.  

Gerade beim Zusammentreffen verschiedener Hunde ist die Infektionsgefahr 

durch Keimverschleppung auch für andere Hunde zuhause im Zwinger besonders 

groß.  

Außerdem gibt ein Muttertier Immunglobuline ( = Antikörper = Abwehrstoffe) 

gegen diese Infektionskrankheiten bereits in den ersten Stunden nach der  Geburt 

den Welpen über die Milch, die Folge, gesündere  abwehrkräftige Welpen. 

Die Tollwut-Schutzimpfung wird nun grundsätzlich im 3-Jahres-Intervall 

durchgeführt, man sollte aber beachten, dass einige Länder als 

Einreisevoraussetzung die Tollwut-Schutzimpfung jährlich fordern. 
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DR. JÜRGEN SCHWARZ BERICHET 
 
 
Für die Zuchthündin sind desweiteren folgende Empfehlungen zu geben: 

 

 

Während der Läufigkeit oder 7-10 Tage        Herpes-Schutzimpfung 

nach dem Deckzeitpunkt 

bei Herpes-Gefahr oder aber positivem 

Herpestiter oder nach Verwerfen aufgrund 

einer nachgewiesenen Herpesinfektion 

 

am 42. Trächtigkeitstag                  Paramunisierung gg. Welpensterben 

 

1-2 Wochen vor dem erwarteten             Herpes-Schutzimpfung 

Geburtstermin 

 

Wiederholungsimpfungen: während jeder           Herpes-Schutzimpfung 

Trächtigkeit nach demselben Impfschema 

 

 

kurze Beschreibung der einzelnen Infektionskrankheiten: 

 

    --1. Parvo 

    --2. Leptospirose 

    --3. Hepatitis 

    --4. Staupe 

    --5. Zwingerhusten     

    --6. Tollwut 

    --7. Borreliose 

    --8. Herpes 

    --9. Coronavirus 

    -10. Babesia canis 

    -11. Dermatophytose, Mikrosporie 

    -12. Tetanus 
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1. Parvovirose: auch Katzenseuche, da mit Virus bei Katzen verwandt,  genannt; 
Erkrankungen in jedem Alter möglich; Klinisches Bild: v.a. blutige Durchfälle, 
aber auch Herzmuskelentzündungen v.a. bei Welpen unter 4 Monaten, was  
jedoch meist den Tod bzw. spätere Leistungseinschränkungen im  Falle einer 
Genesung nach sich zieht; Fieber; Diagnose durch Virusnachweis im Kot 
möglich! 
 

2. Leptospirose = Stuttgarter Hundeseuche  
insbes. bei älteren Hunden; Klinisches Bild: unstillbares Erbrechen, 
Durchfälle, Austrocknung und Gelbsucht mit Herz- und 
Brustfellentzündungen; Fieber! 
 

3. Hepatitis contagiosa canis = ansteckende Leberentzündung des Hundes 
v.a. Welpen erkranken; Erreger: canines Adenovirus Typ 1 (CAV-1), Impfung 
mit Impfvirus CAV-2, das aufgrund seiner antigenetischen Verwandschaft 
eine Kreuzimmunität gegenüber CAV-1 induziert und nebenbei noch einen 
Schutz gegen einen Teil des Zwingerhustenkomplexes bietet. Klinisches Bild: 
starke Bauchschmerzen, rote Schleimhäute, Mandelentzündung; Fieber! 
 

4. Staupe in jedem Alter infizierbar, auch bis ins hohe Alter bei  ungeimpften 
Tieren; Klinisches Bild: 3 Formen: 

a) gastrointestinale Form mit Erbrechen, Durchfall, Schnupfen,   
Mandelentzündung, Katarrh; 
b) nervöse Form mit Lähmungen, Krämpfen, Ataxien bis zur Epilepsie und 
Verblödung; 
c) Hautform mit ekzematösen Veränderungen: hierzu gehören auch die 
übermäßig verhornten Ballen sowie Nasenspiegel (Hard pad disease) und 
das Staupegebiß bei wieder gesunden Welpen (bleibendes Gebiß gelblich 
und z.T. mit großen Schmelzdefekten)! In der letzten Zeit durch die offenen 
Grenzen wieder häufiger 
 

5. Zwingerhustenkomplex 
Infektion in jedem Alter möglich; Klinisches Bild: trockener Husten, anfangs 
ohne Fieber und Störung des Allgemeinbefindens, später nach viraler 
Lungenschädigung Bakterienbesiedelung mit Lungenentzündungen möglich; 
v.a. in Massenhaltungen, aber in letzter Zeit auch in kleinen Zwingern und 
Einzelhaltung sowie bei Ausstellungen aufgetreten; Impfstoff: im 6-fach 
Impfstoff enthaltene Komponenten: i.R. CAV 2  (= canines Adenovirus Typ II) 
+ Canines Parainfluenzavirus; Desweiteren intranasal zu verabreichender 
Impfstoff mit Bordetella bronchoseptica, einer 3. Zwingerhustenkomponente 
(nur ratsam bei extremer Infektionsgefahr und Bordetellanachweis!)   
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6. Tollwut nur durch Biß infektiös, d.h. Speichel mit Virus eines tollwütigen 

Tieres muß direkt in eine Wunde gelangen; Klinisches Bild ist Ihnen sicher 
bekannt, v.a. die   Wesensänderungen 
 

7. Borreliose 
Diese Erkrankung wird durch einen Erreger verursacht, der durch Zecken 

übertragen wird. Die Anzahl der infizierten Zecken variiert je nach 

geographischer Region, wobei in manchen Gegenden sogar 50% aller Zecken 

Borrelioseträger sind (in Bayern ist nach jetzigen Kenntnissen jede 3. Zecke 

Borreliose-Träger). Das Gefährliche an dieser Krankheit sind die anfänglich 

unspezifischen Symptome, die die richtige Diagnose und rechtzeitige, 

lebensrettende Therapie oft erschweren.  Nach anfänglich unspezifischen, oft 

falsch gedeuteten Fieberschüben stellen sich Mattigkeit, 

Gelenksentzündungen, plötzlich schwere Gliederschmerzen mit hochgradiger 

Lahmheit bis hin zu Lähmungen ein. Darüberhinaus kann es zu krankhaften 

Veränderungen im Bereich von Nervensystem, Herz und Haut kommen, die 

oftmals langwierige Behandlungen nach sich ziehen. Dasselbe Bild tritt auch 

in der Humanmedizin auf! Es gibt seit geraumer Zeit in der Veterinärmedizin 

einen Impfstoff gegen Borrelien. Der optimale Impfzeitpunkt ist in der kalten 

Jahreszeit vom Oktober bis Februar. Dadurch wird rechtzeitig vor dem 

Aktivwerden der Zecken ein ausreichender Impfschutz aufgebaut. Die 

Grundimmunisierung besteht aus 2 Teilimpfungen im Abstand von ca. einem 

Monat. Anschließend sind jährliche Wiederholungsimpfungen (bei extrem 

hohen Infektionsdruck halbjährliche Wiederholung!) erforderlich. Sowohl 

erwachsene Hunde als auch Welpen (ab der 12. Lebenswoche) können 

geimpft werden. 

8. Herpes: 
es handelt sich hierbei um eine perakut verlaufende Infektionserkrankung 
der Saugwelpen, bei älteren Tieren mild oder klinisch unauffällig verlaufend; 
Infektion erfolgt mit Speichel, Nasen- oder Vaginalsekret (Deckakt!); 
aufgrund der diaplacentaren Übertragung von der Mutter auf die Welpen 
erfolgt ein virämisches Stadium und aufgrund eines Temperaturabfalls der 
Saugwelpen (unter 39 Grad C) kommt es zur Vermehrung des Virus. Es kann 
zu Spätaborten (tote Welpen zwischen ca. 50. u. 60 Trächtigkeitstag) 
kommen oder die Welpen sterben im Alter von wenigen Tagen ohne 
deutliche Krankheitssymptome, bei fortgeschrittenem Verlauf der Krankheit 
werden gestörtes Allgemeinbefinden, Erbrechen,  
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Bauchschmerzen, Futterverweigerung (Welpen saugen nicht mehr) und 
Durchfälle beschrieben. Eine Therapie gibt es nicht, man kann nur 
symptomatisch behandeln, Paramunitätsinducer („Impfungen“ gegen 
Welpensterben mit 6 Wochen Trächtigkeit und evtl. der Welpen am 1., 2. 
Und 8 Tag) werden empfohlen! Seit kurzer Zeit gibt es in Deutschland einen 
zugelassenen Herpes-Impfstoff, der bei oben genannter Indikation und 
Virusnachweis empfehlenswert ist und nach oben beschriebenem 
Impfschema zu verabreichen ist! 
 

9. Coronavirus 
Es gibt einen Kombinationsimpfstoff mit 7 Komponenten, der neben den 
Core-Komponenten Zwingerhusten, Hepatitis sowie Coronavirus enthält. 
Nach derzeitigem Wissenstand ist aber der Einsatz dieses Impfstoffes nicht 
generell zu empfehlen. Bei nachgewisener Corona-Virus-Infektion 
(Symptome: insbes. Durchfälle bei Welpen) sollte individuell geimpft werden 
sowie flankierende Hygiene- und Managementoptimierungen durchgeführt 
werden.   
 

10. Babesia canis 
Es ist zur Zeit ein Lyophilisat-Impfstoff zugelassen, der die Schwere der Klinik 
bei einer Babesia canis-Infektion und der damit verbundenen Anämie 
reduziert, aber unwirksam gegen andere Babesien-Infektionen ist. Babesien 
sind Blut-Parasiten, die eine Anämie verursachen, welche unerkannt zum Tod 
führt. Überträger sind Dermacentor reticulatus-Zecken, womit eine 
Zeckenprophylaxe unabdingbar ist (s. auch Borreliose). Impfung ab einem 
Alter von 6 Monaten möglich, Nachimpfungen 3-6 Wochen später sowie 
infolge halbjährlich. 
 

11. Dermatophytose, Mikrosporie 
Impfstoffe gegen Mikrokonidien verschiedener Trichophyton- und 
Mikrosporum-Pilzstämme oder ausschließlich Microsporum canis, welche 
sowohl prophylaktisch als auch therapeutisch gegen angesprochene 
Pilzerkrankungen Anwendung finden. 
 

12. Tetanus 
Es ist ein Impfstoff für den Hund zugelassen, jedoch aufgrund der klinischen 

Seltenheit der Erkrankung bei Hunden i.R. nicht notwendig. 
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Noch kurz einige strittige und problematische Punkte zur Diskussion: 

 

a) Viele Rasseverbände im VDH schreiben vor der Wurfabnahme mit 8 Wochen 
(meist gleichzeitig mit dem Einsetzen von Microchips) die Impfung mit 6 
Wochen gegen Parvovirose (oder besser Parvo und Staupe) und die 
Folgeimpfung mit 8 Wochen gegen Staupe, Hepatitis, Leptospirose und 
Parvovirose (und Zwingerhusten) = 5-fach Schutzimpfung vor. 

b) Im SV ist zwar eine Impfung vorgeschrieben, jedoch nicht definiert, um welche 
es sich handelt. 

c) Das Chippen der Welpen ist im SV ab dem 50. Tag möglich, d.h. die Welpen 
können zu dem Zeitpunkt lediglich gegen Staupe und Parvo geimpft sein (ab 
dem 42. Tag!). 

d) Die Staupe- und Parvoimpfung muss jedoch dann für einen ausreichenden 
Schutz vor Infektionen nochmals im Alter von 8 Wochen nachgeimpft werden 
und sinnvollerweise zusammen mit der Hepatitis-, Lepospirose- und 
Zwingerhusten-Impfung! 

e) Gibt der Züchter die Welpen nun unmittelbar nach dem Chippen unter 8 
Wochen bereits ab, so sind diese sicherlich gegen eine mögliche Parvo- oder 
Staupeinfektion ohne die im Alter von ca. ab 8 Wochen durchzuführende 
Booster- (=Auffrischungsimpfung) gegen Parvo und Staupe (incl. Hepatitis, 
Leptospirose u. Zwingerhusten-Neuimpfung) nicht geschützt und die Welpen 
können infiziert werden. 

f) Demnach sollten alle Züchter auch so gewissenhaft sein und ihre Welpen erst 
im Alter von 8 Wochen zumindest 5-fach geimpft abzugeben, sinnvollerweise 
bereits im Alter von 6 Wochen gegen Parvo u. Staupe erstmalig geimpft (s. 
Impfschema). Die Welpenkäufer werden es Ihnen sicher danken! 

g) Bedenken Sie auch, daß die 5-fach Impfung nur bis zum Alter von ca. 12 
Wochen ihren Zweck voll erfüllen kann. In diesem Alter müssen Sie den 
Welpen nochmals zur Boosterung 2 x 5-fach impfen lassen und diese dann 
gleichzeitig mit der Tollwutimpfung kombinieren lassen (12 + 16 Wochen). 

h) Die von vielen „älteren Züchtern“ häufig entgegengebrachte Skepsis, daß das 
alles zu belastend sei für einen Welpen und sich irgendwie negativ auf die 
Entwicklung auswirken könne, ist in Anbetracht der heutzutage so modernen 
und sicheren Impftoffe absolut zu verneinen. 

i) Leider liegt es mit dem Impfschutz unserer Hunde aber sehr im Argen, die 
wenigsten aller Hunde sind korrekt geimpft, auch sollten in den Impfpässen 
stets der  Tierarztstempel, -unterschrift sowie Impfaufkleber vorhanden sein. 
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Entwurmung: 

 

Vorschlag für ein recht erfolgversprechendes Schema, welches sich in der Praxis 

bereitslange Zeit optimal bewährt hat: 

 

 

Zuchthündin                                         Welpen                       Junghunde und erwachsene Hunde 

 

Vor der Läufigkeit 

 

Evtl. in der Trächtigkeit, 

Vorteil: Welpen kommen 

absolut wurmfrei zur Welt; 

Nachteil: in Extrem-Versuchen kon- 

ten Kleinhirndegenerationen 

nachgewiesen werden! 

 

2 Wochen nach Geburt (p.p.)              2 Wo.p.p. 

(Rundwurm)                                            (Rundwurm) 

  

4 Wo. p.p.                                                4 Wo.p.p. 

(Rundwurm)                                            (Rundwurm) 

 

6 Wo.p.p.                                                 6 Wo.p.p. 

(Rundwurm)                                           (Rundwurm) 

  

8 Wo.p.p.                                                 8 Wo. p.p. , vor der 5-fach Impfung! 

(Rundwurm)                                            (Rundwurm) 

 

---------------                                             10 Wo.p.p. 

                                                                  (Rundwurm) 

 

ca. 12 Wo.p.p.                                         12 Wo. p.p., vor der 6-fach Impfung! 

(Rund- u. Bandwurm)                             (Rund- u. evtl. Bandwurm) 

 

alle 3 Monate                                           alle 3 Monate                                        alle 3 Monate 

(Rund- u. Bandwurm)                              (Rund- u. Bandwurm)                                (Rund- u. Bandwurm)   
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Anmerkung: es hat sich bewährt, bei den Welpen das Anthelmintikum gegen 

Rundwürmer zu wechseln, d.h. wenn möglich alle 2 Wochen ein anderes zu 

benutzen, um evtl. auftretende Resistenzen in den Griff zu bekommen! 

In den letzten Jahren besteht bereits bei den Welpen die Möglichkeit aufgrund der 

Zulassung und absolut guten Verträglichkeit bst. Tabletten einzusetzen. 

Bei den Wurmmitteln gegen Rund- und Bandwurm (sprich sicherlich ab 3 

Monaten) haben sich Tabletten bewährt, welche gewichtsmäßig dosiert, lediglich 

einmal verabreicht werden müssen, und 100%ige Bandwurm- sowie ca. 98%ige 

Rundwurm-Wirkung haben. 

 

 

Floh- + Zeckenbefall: 

 

Die Flöhe sind, ebenso wie die Zecken, stark im Vormarsch; neben Ixodes ricinus 

(= gemeiner Holzbock) scheinen sich auch Dermacentor reticulatus (Auwaldzecke) 

sowie Rhipicephalus sanquineus (braune Hundezecke) in Deutschland zu 

verbreiten und zukünftig vermehrt Infektionskrankheiten wie Borreliose, 

Ehrlichiose, Anaplasmose, Babesiose, Hepatozoonose, Mycoplasmose sowie 

Rickettsiose verteilen. 

Es gibt mittlerweile eine große Palette sehr sicherer Bekämpfungsmaßnahmen für 

Ihre Tier, welche sie in der Tierarztpraxis erhalten und welche beispielsweise im 

Spot-On-Verfahren oder als Tablette oral angewendet für Mensch und Tier absolut 

ungefährlich sind; dadurch kann die Gefahr vektorübertragener 

Infektionskrankheiten deutlich minimiert werden. 
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